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A L L G E M E I N E  H I N W E I S E  
 

 
 

Die Akten zu den Traktanden liegen ab dem 11. Juni 2025 während der ordentlichen Schal-
terstunden bei der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Verschiedene Unterlagen wer-
den zudem auf www.koelliken.ch aufgeschaltet. Die Abteilung Finanzen erteilt im gleichen 
Zeitraum Auskünfte zur Rechnung 2024. 

Die ausführliche Gemeindeversammlungsvorlage kann bei der Gemeindekanzlei 
(062 737 09 11 / oder gemeindekanzlei@koelliken.ch) bestellt oder auch persönlich in Emp-
fang genommen werden. Sie wird ebenfalls auf www.koelliken.ch aufgeschaltet. 

 
 

¶ Haben bei einem Verhandlungsgegenstand Stimmberechtigte ein unmittelbares und persönli-
ches Interesse, weil jener für sie direkte und genau bestimmte, insbesondere finanzielle Fol-
gen bewirkt, so haben sie und ihre Ehegatten bzw. ihre eingetragenen Partner, ihre Eltern so-
wie ihre Kinder mit deren Ehegatten vor der Abstimmung das Versammlungslokal zu verlas-
sen. Für die Mitglieder der Verwaltung und Direktoren von Gesellschaften mit juristischer Per-
sönlichkeit sowie für Mitglieder von Personengesellschaften gilt die gleiche Ausstandpflicht, 
wenn ein Verhandlungsgegenstand die Interessen der von ihnen vertretenen Gesellschaft 
unmittelbar berührt. 

¶ Das Rednerpult an der Gemeindeversammlung ist mit einer Mikrofoneinrichtung, Beamer, 
Laptop, usw., ausgerüstet. Möchten Redner:innen für Ausführungen an die Gemeindever-
sammlung eine Präsentation einsetzen, stehen Laptop und Beamer zur Verfügung. Um eine 
einwandfreie Präsentation zu gewährleisten, bittet der Gemeinderat, entsprechende Dateien 
bis am Montag vor der Gemeindeversammlung bei der Gemeindekanzlei einzureichen. So 
wird gewährleistet, dass der Beitrag auf dem eingesetzten Laptop bereitsteht und durch Red-
ner:innen eingesetzt werden kann. Personen, die sich zu Wort melden möchten, werden gebe-
ten, am Rednerpult zu sprechen, damit alle Anwesenden sie hören und verstehen können und 
um die Aufzeichnung für die Protokollerstellung zu gewährleisten.  

¶ Im Anschluss an die Versammlung wird durch die Gemeinde voraussichtlich Wurst, Brot und 

ein Getränk abgegeben. 

 
 
 
  

http://www.koelliken.ch/
mailto:gemeindekanzlei@koelliken.ch
http://www.koelliken.ch/
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O R T S B Ü R G E R G E M E I N D E  
 
 

Traktandenliste 

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 22. November 2024 

2. Rechenschaftsbericht und Rechnung 2024 

2.1. Rechenschaftsbericht 2024 

2.2. Rechnung 2024 

3. Verpflichtungskredit. Forstspezial-Kombischlepper. Ersatzbeschaffung 

4. Verschiedenes 
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Erläuterungen und Anträge zu den Traktanden 
 
 
 

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung 
vom 22. November 2024 

 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 22. November 2024 wurde durch die 
Finanzkommission geprüft und wird zur Genehmigung empfohlen. 
 
 
ANTRAG 
 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 22. November 2024 sei zu genehmi-
gen. 
 
 
 
 
 

2. Rechenschaftsbericht und Rechnung 2024 
 
Eine ausführliche Gemeindeversammlungsbroschüre mit Rechenschaftsbericht und detaillierter 
Rechnung steht Ihnen auf der Website www.koelliken.ch zur Verfügung. Sie erhalten diese auch 
auf Bestellung (062 737 09 11 / gemeindekanzlei@koelliken.ch) oder durch persönlichen Bezug 
bei der Gemeindekanzlei sowie bei der Abteilung Finanzen.  
 
 
 

2.1 Rechenschaftsbericht 2024 
 

Es wird auf die Ausführungen im Rechenschaftsbericht verwiesen. 
 
 

ANTRAG 
 

Vom Rechenschaftsbericht 2024 des Gemeinderates sei Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 

2.2 Rechnung 2024 
 

Es wird auf die Erläuterungen zur Jahresrechnung 2024 der Ortsbürgergemeinde verwiesen. 
 
 

ANTRAG 
 

Die Rechnung 2024 der Ortsbürgergemeinde sei zu genehmigen. 
 
 
 
 
 

  

http://www.koelliken.ch/
mailto:gemeindekanzlei@koelliken.ch
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3. Verpflichtungskredit Forstspezial-Kombischlepper. Ersatzbeschaffung 
 
 
Ausgangslage 
 
Die aktuelle Forstmaschine, NOE KL100, wurde im Jahr 2012 angeschafft und erfüllt die betriebli-
chen Anforderungen seit längerer Zeit nicht mehr. Die Maschine wird vor allem zur Holzernte ge-
nutzt und ist für schwere Stämme konzipiert. Da gemeindeeigene Heizungen mit Energieholz be-
liefert werden, werden auch dünnere Stämme geerntet. Der NOE-Rückekran ist dafür jedoch un-
geeignet. Infolge kleiner Ladekapazität und geringer Geschwindigkeit ist wirtschaftliches Arbeiten 
mit dünnem Holz kaum möglich. Die Seilwinde mit 8 Tonnen Zugkraft ist oft überlastet, was das 
Arbeiten in Hanglagen erschwert. Die Technik ist veraltet, und die Kabine heizt sich stark auf, 
wodurch längeres Arbeiten im Sommer schwierig wird. Infolge Reparaturarbeiten steht die Maschi-
ne häufig still, während Fremdmaschinen eingesetzt werden müssen. Ein Riss im Chassis wurde 
geschweisst. Es treten jedoch andernorts immer wieder Risse auf.  
Aufgrund der steigenden Reparaturkosten (2024 rund CHF 18'000.00), des technischen Fort-
schritts und auch aus betriebswirtschaftlichen Gründen muss das Fahrzeug ersetzt werden.  
 
Der Vorstand des Gemeindeverbandes «Forstbetrieb Kölliken-Safenwil» hat sich im Februar 2024 
dafür ausgesprochen, die Ersatzbeschaffung des Fahrzeugs NOE KL 100 für das Jahr 2026 zu 
planen. Der Vorstand und der Forstbetrieb haben sich intensiv mit der Evaluation der neuen 
Forstmaschine befasst. Für den Forstbetrieb Kölliken-Safenwil ist ein Forstspezial-Kombischlepper 
die richtige Wahl. Mit diesem Fahrzeug ist es möglich, im Kurz-, wie auch im Langholz wirtschaft-
lich arbeiten zu können. 
 
Beschreibung und Einsatzmöglichkeiten des neuen Fahrzeuges 
 
Der neue Forstspezial-Kombischlepper verfügt über 6 Räder, um das Gewicht auf dem Boden 
möglichst grossflächig zu verteilen. Es besteht die Möglichkeit, die Aufsteckrungen von der Füh-
rerkabine aus zu entfernen. So kann rasch zwischen einem Schlepper für die normale Holzernte, 
einfachem Windenbetrieb und der Zusatzfunktion für Kurzholz gewechselt werden. Um für die 
normale Holzernte eine grössere und für Rückearbeiten eine kleinere Zange montieren zu können, 
ist ein Schnellwechselsystem vorgesehen. Bei der grossen Zange ist die Montage einer Greifersä-
ge geplant. 
 
 
Kosten 
 
Die Kosten für den Forstspezial-Kombischlepper betragen gemäss Richtofferte CHF 640'000.00 
inkl. MwSt. 
 
Verteilschlüssel pro Gemeinde 
 
Gemäss § 22 der Satzungen des Gemeindeverbandes «Forstbetrieb Kölliken-Safenwil» werden 
Investitionen im Verhältnis der Waldfläche finanziert: 

 

Gemeinde Betrag Betrag gerundet 

Ortsbürgergemeinde Kölliken (312:550) CHF 363'055.00 CHF 363'000.00 

Einwohnergemeinde Safenwil (238:550) CHF 276'945.00 CHF 277'000.00 

 inkl. MwSt. inkl. MwSt. 
 

Ein allfälliger Verkauf des alten Fahrzeugs führt zu Einnahmen, deren Höhe noch nicht abschlies-
send beziffert werden können. Die Summe wird bei der Submission ermittelt. 
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Finanzierung 
 
Durch die separate Kreditvorlage an der Ortsbürgergemeindeversammlung Kölliken erfolgt die 
Finanzierung des entsprechenden Kostenanteils von CHF 363'000.00 vollumfänglich über den 
Waldfonds (Bestand 31. Dezember 2024: CHF 1'353'540.26). Die laufende Rechnung der Orts-
bürgergemeinde wird nicht belastet, was bedeutet, dass die Einwohnergemeinde ebenfalls kei-
nen Beitrag gemäss Entscheid der Gemeindeversammlung vom 26. November 1993 leisten 
muss. 
 
 
 
ANTRAG 
 
 
Es sei ein anteilsmässiger indexierter Verpflichtungskredit von brutto CHF 363'000.00 inkl. MwSt. 
für die Ersatzbeschaffung des Forstschleppers des Gemeindeverbands «Forstbetrieb Kölliken-
Safenwil» unter Vorbehalt der Zustimmung der Einwohnergemeindeversammlung Safenwil zu 
genehmigen. 
 
 
 
Hinweis 
 
Der Verpflichtungskredit muss durch beide Verbandsgemeinden in der gleichen Art genehmigt 
werden. Es ist somit nicht möglich, einzelne Punkte anzupassen, bzw. Änderungsanträge zu stel-
len. Die Ortsbürgergemeindeversammlung kann den vorliegenden Verpflichtungskredit nur ge-
nehmigen oder ablehnen. Im Ablehnungsfall müsste eine Neubearbeitung durch den Vorstand in 
die Wege geleitet werden. 
 
 
 
 

4. Verschiedenes 
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Rechenschaftsbericht der Ortsbürgergemeinde  
 
Erstellt vom Gemeinderat über die Geschäftstätigkeit im Jahre 2024. 
 
 

1. Liegenschaften  

Die Villa Breitenegg wurde 2024 noch das ganze Jahr vermietet. Der Bruttomietertrag pro Jahr be-
trägt CHF 66ó000.00. 
 
 

2. Organisation 

Ortsbürgerkommission 

Sandro Suter Präsident 

Hans Rudolf Häny Mitglied 

Markus Bossard Mitglied 

Rolf Suter Mitglied 

Johanna Huggler-Hilfiker Aktuarin 
 
Aufgaben 

Die Ortsbürgerkommission berät den Gemeinderat. Sie befasst sich mit den zugewiesenen Aufga-
ben und unterbreitet dem Gemeinderat einen Vorschlag über die Verwendung der im Budget der 
Ortsbürgergemeinde eingestellten Mittel für die Kulturförderung im weitesten Sinne. 
 
Gemeindeverband Forstbetrieb Kölliken-Safenwil 

Beatrice Tschanz Präsidentin 

Sandro Suter Vizepräsident 

Nicole Schaufelberger Aktuarin (ohne Stimmrecht) 

Severin Dommen Betriebsleiter (ohne Stimmrecht) 

Daniel Suter Mitglied 

Hans Rudolf Häny Mitglied 

Thomas Höchenberger Mitglied  

Thomas Hüssy Mitglied 
 
Aufgaben 

Der von den Gemeinden Kölliken und Safenwil gegründete Gemeindeverband hat die Bewirtschaf-
tung der Waldungen von Kölliken und Safenwil zum Zweck. 
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Erläuterungen zur Rechnung 2024 
 
 
 
Allgemeine Erläuterungen  
 
Die Rechnung 2024 der Ortsbürgergemeinde schliesst, bei einem Umsatz von CHF 458ó753.74, wie 
folgt ab:  

 

Ortsbürgergemeinde  Budget 2024 Rechnung 2024 

Betrieblicher Aufwand CHF 78ô660 CHF 125ô945 

Betrieblicher Ertrag CHF  26ô650 CHF 98ô982 

Ergebnis Betrieb CHF  - 52ô010 CHF - 26ô963 

Finanzierung CHF  - 145ô850 CHF - 157ô237 

Operatives Ergebnis (Verlust) CHF  - 197ô860 CHF - 184ô200 

 
Der Gewinn der Forstwirtschaft wird dem Waldfonds zugewiesen und der Verlust der Ortsbürger-
gemeinde dem Eigenkapital belastet. Die Differenz zum Budget von rund CHF 13ô660 ergibt sich 
aus vereinnahmten Dienstbarkeitsentschädigungen, Ausgaben für den Wasserschaden am Forst-
magazin sowie Verschiebungen betreffend dem Projekt Breitenegg. 
 
Erläuterungen zu den einzelnen Funktionen  
 
0224 Allgemeine Dienste, Ortsbürger 
Auslagen für die Ortsbürgerkommission, Verwaltungsentschädigung an die Einwohnergemeinde 
sowie Verbandsbeiträge.  
 
0294 Verwaltungsliegenschaften Ortsbürger 
Auslagen für Waldhütten (Brennholz, Versicherungen). Die Waldwegsanierung an der Katzenbühl-
strasse generierte Kosten von rund CHF 18ó500. Für die vereinbarten Dienstbarkeiten erhielt die 
Ortsb¿rgergemeinde Entschªdigungen der Transitgas AG in der Hºhe von rund CHF 22ó400. 
 
8200 Waldwirtschaft 
Der Forstbetrieb Kölliken-Safenwil erzielte im Jahr 2024 einen Gewinn von CHF 109ó188.39. Der 
Anteil der Ortsbürgergemeinde Kölliken beträgt CHF 62ó315.39. Zuzüglich der Erträge aus der Ver-
zinsung Waldfonds und Friedwald abzüglich Abschreibungen ergibt sich ein positives Ergebnis aus 
der Forstwirtschaft von CHF 63ó577.34, welches dem Waldfonds gutgeschrieben wurde.  
 
9610 Zinsen 
Der Zinsaufwand für den Waldfonds sowie der Zinsertrag Kontokorrent werden hier ausgewiesen. 
Der Zinssatz betrug 0.12 %. Dieser entspricht demjenigen Zinssatz, den die Einwohnergemeinde für 
ihre langfristigen Darlehen bezahlt, abzüglich 0.5 %.  
 
9635 Forstmagazin 
Auslagen und Mietzinsen für das Forstmagazin. Aufgrund eines Wasserschadens mussten diverse 
Reparaturen vorgenommen werden. An den Kosten von CHF 14ó174 beteiligte sich die Aargauische 
Gebäudeversicherung mit CHF 6ó738.  
 
9636 Villa Breitenegg 
Der Mietvertrag mit dem Kantonalen Sozialdienst lief unverändert weiter. Für das Projekt Breitenegg 
wurden im Jahr 2024 Ausgaben von CHF 185ó900 zu Lasten der Erfolgsrechnung getätigt. Im 
Budget 2024 waren hierfür CHF 220ó000 vorgesehen. Für die Übernahme der Projektrechte durch 
die immo breitenegg ag ist eine erste Teilzahlung in der Hºhe von CHF 65ó000 eingegangen. Die 
Schlusszahlung ist für 2025 vorgesehen.   
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Die Ausgaben für den damaligen Studienauftrag zum Projekt Breitenegg wurden nicht direkt der 
Erfolgsrechnung belastet, sondern als wertvermehrende Ausgaben in der Bilanz aktiviert. Da das 
Projekt nun nicht durch die Ortsbürger selbst umgesetzt wird und die Projektrechte verkauft wur-
den, mussten die Kosten für den Studienauftrag erfolgswirksam abgeschrieben werden, was die 
Rechnung 2024 mit CHF 105ó408 belastete.  
 
 
9990 Abschluss 
Der Verlust der Ortsbürgergemeinde von CHF 184ó200 wird dem Eigenkapital belastet.  
 
 
Bilanz  
 
Bilanzkonto 31.12.2023 31.12.2024 

Kontokorrent  CHF 1ó067ó623.86 CHF 1'100ó187.52 

Waldfonds  CHF  1ó289ó962.92 CHF 1'353ó540.26 

Bilanzüberschüsse  CHF 6ó289ó519.47 CHF 6'105ó319.10 
 
Der Bestand des Reservefonds für kulturelle Bestrebungen beträgt per Ende 2024 CHF 51ó653. 
  
Verpflichtungskontrolle Ortsbürgergemeinde Kölliken  
(nicht unter den Investitionsbegriff fallende Ausgaben)  
 

Projekt 
bis 2023 
verbucht 

Rechnung 
2024 

ab 2025  
fällig 

Abbruch Villa Breitenegg 
GV 25.11.2011 / Fr. 116ó000 

CHF  8ô148 CHF  0 CHF  107ô852 

Begleitung und Beratung Bau-
herrschaft 

GV 11.06.2021 / Fr. 50ô000 

CHF 41ô434 CHF 0 CHF 8ô566 

Projektierung Villa Breitenegg 

GV 26.11.2021 / Fr. 445ô000 

GV 13.05.2022 / Fr. 65'000 (Zu-
satzkredit 1) 

CHF 531ô362 CHF 11ô144 CHF 0 

Immobilienentwicklung Brei-
tenegg 

GV 24.11.2023 / Fr. 200ô000 

CHF 18ô937 CHF 174ô757 CHF 6ô306 

 
Investitionen für Liegenschaften des Finanzvermögens müssen direkt in der Bilanz verbucht wer-
den. Nach Abschluss des Projekts erfolgt eine Kreditabrechnung und das Grundstück ist neu zu 
bewerten. Daraus kann eine Wertberichtigung resultieren.  
 
Erläuterungen Forstrechnung 2024 (Forstbetrieb Kölliken-Safenwil) 
 
Der Forstbetrieb Kölliken-Safenwil schliesst das Jahr 2024 mit einem Gewinn von 
CHF 109ó188.39 ab. Das Budget rechnete mit einem Gewinn von CHF 2ó190. Im Jahr 2023 wies 
die Rechnung einen Gewinn von CHF 148ó908.78 aus, im Jahr 2022 betrug der Gewinn 
CHF 69ó356.76. Die Holzpreise befanden sich bis November 2024 auf einem mittleren bis tiefen 
Niveau, und auch die Nachfrage war bis im Sommer eher tief. Aufgrund ausbleibendem Käfer-
holz erholte sich die Nachfrage gegen Ende Jahr. Der Hiebsatz wurde zu 85% ausgeschöpft. Die 
Holzschnitzelheizung Kölliken konnte leider erst ab Mitte November 2024 wieder mit Brennstoff 
versorgt werden. Für die Einwohnergemeinde Safenwil konnten im Jahr 2024, in Zusammenar-
beit mit dem Werkhof, ausserordentlich viele Arbeiten ausgeführt werden.  
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E I N W O H N E R G E M E I N D E  

 
 

Traktandenliste 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 22. November 2024 

2. Rechenschaftsbericht und Rechnung 2024 

2.1. Rechenschaftsbericht 2024 

2.2. Rechnung 2024 

3. Festlegung Gemeinderatsentschädigung Amtsperiode 2026 / 2029 

4. Verpflichtungskredit Salzmehus. Statiksanierung 

5. Kreditabrechnungen 

5.1. Kantonsstrasse K 235 (Scheidgasse ï Ghürststrasse) inkl. Werkleitungen. Sanie-
rung 

5.2. Ghürststrasse. Sanierung und Gehweg (inkl. Werke) 

5.3. Scheidgasse. Sanierung (Wasser, Abwasser, Deckbelag) 

6. Verschiedenes 
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Erläuterungen und Anträge zu den Traktanden 
 
 
 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 

22. November 2024 
 

Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 22. November 2024 wurde durch die 
Finanzkommission geprüft und wird zur Genehmigung empfohlen. 
 
 
ANTRAG 
 
Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 22. November 2024 sei zu genehmi-
gen. 
 
 
 
 

 

2. Rechenschaftsbericht und Rechnung 2024 
 

Eine ausführliche Gemeindeversammlungsbroschüre mit Rechenschaftsbericht und detaillier-
ter Rechnung steht Ihnen auf der Website www.koelliken.ch zur Verfügung. Sie erhalten diese 
auch auf Bestellung (062 737 09 11 / gemeindekanzlei@koelliken.ch) oder durch persönlichen 
Bezug bei der Gemeindekanzlei sowie bei der Abteilung Finanzen. 
 
 
 
2.1  Rechenschaftsbericht 2024 

 
Es wird auf die Ausführungen im Rechenschaftsbericht verwiesen. 

 
 

ANTRAG 
 

Vom Rechenschaftsbericht 2024 des Gemeinderates sei Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 

2.2  Rechnung 2024 
 

Es wird auf die Erläuterungen zur Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde verwiesen. 
 
 

ANTRAG 
 

Die Rechnung 2024 der Einwohnergemeinde sei zu genehmigen. 
 
 
  

http://www.koelliken.ch/
mailto:gemeindekanzlei@koelliken.ch
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3. Festlegung Gemeinderatsentschädigung Amtsperiode 2026/2029 

 

Allgemeines 
Die Gemeindeversammlung hat jeweils für eine Amtsperiode die Entschädigungen der Mit-
glieder des Gemeinderates festzulegen. Die Beanspruchung eines Gemeinderatmitglieds 
ist weiterhin sehr hoch. Die Veränderungsprozesse auf Bundes-, Kantons- und Gemeinde-
ebene sowie die politische Arbeit zum Wohle der Gemeinde verlangen ein sehr hohes En-
gagement. 

Die Gemeinderatsentschädigung wurde letztmals im Jahr 2017 (Gemeindeversammlung 
vom 19. Mai 2017) für die Amtsperiode 2018/21 angepasst. Für die Amtsperiode 2022/25 
wurde die Entschädigung auf dem Stand von 2018 belassen. 

Teuerung 
Die Gemeinderatsentschädigungen wurden in der Vergangenheit der Teuerung nicht ange-
passt. 

BVG 
Am 25. September 2023 hat sich der Gemeinderat ab 2024 für eine freiwillige BVG-
Versicherung der Gemeinderatshonorare ausgesprochen. Die zusätzlichen, jährlich wieder-
kehrenden Kosten wurden in den Jahren 2024 und 2025 via Budget genehmigt. Für die 
Amtsperiode 2026/2029 sollen diese mit der Gemeinderatsentschädigung durch die Ge-
meindeversammlung genehmigt werden. 
Durch die freiwillige BVG-Versicherung der Gemeinderatsentschädigungen kann eine Ver-
sicherungslücke resultierend aus einer Nebenbeschäftigung geschlossen werden. 
Gemäss § 20 Abs. 2 lit. e Gemeindegesetz (GG) sind die Beiträge für die freiwillige BVG-
Versicherung der Gemeinderatshonorare für die Amtsperiode 2026/2029 zusammen mit 
der Gemeinderatsentschädigung der Gemeindeversammlung zur Beschlussfassung vorzu-
legen. 
Die Prämien für die freiwillige BVG-Versicherung sollen analog dem Gemeindepersonal 
(Art. 9.2 Personalverordnung vom 01.01.2024) zu 60 % durch die Einwohnergemeinde und 
zu 40 % durch die Gemeinderatsmitglieder getragen werden. 
 

 

Vorschlag Gemeinderatsentschädigungen für die Amtsperiode 2026/2029 

 

Funktion AP 2026/29 
unverändert 

Spesen 
unverändert 

Teuerung BVG 

Gemeindepräsidium CHF 45ô000 CHF 1ô000 
analog 
Personal 

gem. Art. 9.2 Per-
sonalverordnung Vizepräsidium CHF 24ô000 CHF 750 

Gemeinderäte CHF 20ô000 CHF 750 

 

Diese Entschädigungen vermögen in aller Regel den effektiven Aufwand nicht zu decken. 
Dies bedeutet, dass ein Teil der gemeinderätlichen Arbeiten nach wie vor ehrenamtlich er-
bracht werden. 

 

 

ANTRAG 
 
Die Gemeinderatsentschädigungen für die Amtsperiode 2026/2029 seien gemäss vorste-
hender Aufstellung zu beschliessen. 
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4. Verpflichtungskredit ĂSalzmehusñ. Statiksanierung 
 

Ausgangslage 

Das Dorfmuseum von Kölliken befindet sich im alten Strohdachgebäude «Salzmehus» an der 
Hauptstrasse 43. 

Im Dezember 2022 wurde an der Dachkonstruktion festgestellt, dass der Bruch dreier 
Bundbalken auf dem westlichen Wandrähm die Absenkung der Scheunendachfläche samt 
Vogeldielengefüge und Untersicht über dem Tenntor ausgelöst hat. Das Sprengwerk, welches 
seit den 1940er Jahren den Hochstud ersetzt, wurde ebenfalls beeinträchtigt, indem es durch 
den auf ihm zusätzlich lastenden Druck einseitig nach Norden in Schieflage verschoben 
wurde. Das gestörte Kräfteverhältnis hat zudem zu einer deutlich sichtbaren Verformung der 
westlichen Strebe geführt. 

Auf Empfehlung der kantonalen Denkmalpflege wurde ein Holzbauingenieurbüro damit beauf-
tragt, die vorliegenden Schäden zu analysieren und geeignete Sanierungsmassnahmen inkl. 
der zu erwarteten Kosten zu erarbeiten. Nach diversen, ersten Notmassnahmen wurde mit der 
Überprüfung der Statik und dem Erarbeiten eines Sanierungskonzeptes begonnen. Um weite-
re Verformungen und Brüche zu verhindern, wurde das Gebäude anfangs 2024 mit diversen 
Massnahmen, statisch gesichert. Ab März 2024 konnte das Gebäude der Bevölkerung wieder 
zugänglich gemacht werden. 

Sanierung 

Durch die Analyse der bestehenden historischen Konstruktion und der Herstellungstechnik der 
Zimmermannskunst sind signifikante Schwächen in der statischen Konzeption der Hochstud-
Dachkonstruktion festzustellen. Die horizontalen auskragenden Spannbäume und Stichbalken 
ragen über den Gebäudefuss hinaus, tragen wesentliche Anteile der gesamten Dachlast, sind 
auf Biegung und Schub hochbeansprucht und sind so die grössten Schwachstellen des Kon-
zeptes. Das Entfernen statischer Bauelemente durch Eingriffe beim Umbau um 1940 und die 
zusätzlichen Lasten durch die Neudeckung im Jahr 2020 führen dazu, dass die Tragfähigkeit 
der Konstruktion auf die äusserste Belastungsgrenze ausgereizt wurde. Holzzerstörende Mik-
roorganismen, stellen eine nicht zu unterschätzende Gefahr für die Stabilität von Holzkon-
struktionen dar. Diese Mikroorganismen können in das Holz eindringen und beginnen, die 
Zellstrukturen des Holzes abzubauen. Besonders in feuchten oder schlecht belüfteten Umge-
bungen vermehren sich Holzschädlinge wie der gemeine Nagekäfer (lat. Anobium punctatum) 
schnell und führen zu einer schleichenden Zersetzung des Holzes. Im Vollholz fressen die 
Larven ein Netzwerk von Gängen ein, die die Fähigkeiten des Holzes mindern. Betroffene 
Balken weisen Zeichen von Sprödheit, Brüche oder anderweitige Verformungen auf. Der Be-
fall stellt eine erhebliche Bedrohung für die Tragstruktur der Dachkonstruktion dar, die bereits 
stark durch Druck- und Zugkräfte überlastet ist. Zusätzlich wird das Holzwerk durch den zu 
hohen Feuchtigkeitsgehalt (> 16%) geschwächt. 

Die zurzeit stark beeinträchtigten Konstruktionsteile sind mit geeigneten Massnahmen zu sta-
bilisieren und zu ertüchtigen. Zudem muss die gesamte Konstruktion mit zusätzlichen Bautei-
len und leichten Anpassungen der Tragstruktur verstärkt werden, um das Gebäude langfristig 
vor einem Zerfall oder gar Einsturz zu schützen. Um die Konstruktion zu unterstützen und zu 
erhalten, müssen diverse Bauteile des primären Tragwerks verstärkt oder ergänzt werden. 
Auch die Sparrenlage muss teilweise mit weiteren Sparren in den Feldern ergänzt werden, um 
die Stabilität zu erhöhen. Zudem müssen die sehr weit auskragenden Vordächer mit geeigne-
ten Massnahmen wie z. B. Streben neu abgefangen werden, um das Abbrechen der Sparren-
auskragungen zu verhindern. 
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Kosten 
 

Kostenübersicht (KV vom 12.11.2024) Betrag 

Montagebau in Holz (BKP 214) CHF 159'400.00 

Baustelleneinrichtung CHF 7'000.00 

Holzbauarbeiten CHF 152'400.00 

Weitere Leistungen CHF 106'000.00 

Holzschädlingsbekämpfung CHF 40'000.00 

Massivbauarbeiten (Mauerwerk und Fundamente) CHF 21'000.00 

Schilfdach CHF 15'000.00 

Elektroarbeiten CHF 5'000.00 

Sprinklerarbeiten CHF 5'000.00 

Gerüstbau CHF 5'000.00 

Hebemittel CHF 15'000.00 

Diverses CHF 110'000.00 

Reserve Unvorhergesehenes CHF 50'000.00 

Honorare, Bauleitung, Dokumentation CHF 60'000.00 

  

Total ohne MwSt. CHF 375'400.00 

MwSt. 8.1 % CHF 30'407.40 

Total mit MwSt. CHF 405'807.40 

  

Total Kostenvoranschlag (gerundet) CHF 406'000.00 

Zu erwartende Subventionsbeiträge: 

Kanton ca. CHF 53'000.00 

Bund ca. CHF 53'000.00 

 
Folgekosten 
 
Die Folgekosten von Verpflichtungskrediten werden in der Erfolgsrechnung verbucht. Als 
Kapitalfolgekosten gelten insbesondere der Abschreibungsanteil, berechnet mit der ent-
sprechenden Nutzungsdauer sowie ein Zinsanteil auf den Investitionsausgaben. 

Die Investitionsbeiträge werden in der Bilanz aktiviert. Entsprechend der Nutzungsdauer 
werden die Nettokosten pro Jahr in der Erfolgsrechnung abgeschrieben. Der Kanton hat die 
Nutzungsdauer bei Liegenschaften (Unterhalt Hochbau) auf 35 Jahre festgelegt. Die ersten 
Abschreibungen werden im Jahr nach Abschluss der Sanierungsarbeiten fällig. Die Erfolgs-
rechnung der Einwohnergemeinde wird zu diesem Zeitpunkt mit zusätzlichen Abschreibun-
gen von rund CHF 8ô571 rechnen m¿ssen, welche als Aufwand in der Funktion 3111 
(Ortsmuseum) verbucht werden. 

Der Zinsanteil berechnet sich auf der Hälfte der Nettoinvestitionsausgaben 
(CHF 406'000.00 abzgl. Kantons- und Bundesbeiträge) multipliziert mit dem jeweils gültigen 
Referenzzinssatz. Es ergibt sich folgende Berechnung: 
CHF 300'000.00 / 2 = CHF 150'000.00 x 1.5 % = CHF 2'250.00 
Die jährlichen Folgekosten betragen total rund CHF 10'821.00. 

 
Die Betriebsfolgekosten sowie die Personalfolgekosten erhöhen sich durch diese Kredit-
sprechung nicht. 

 
 

ANTRAG 
 
Es sei ein indexierter Verpflichtungskredit von brutto CHF 406'000.00 inkl. MwSt. für die 
Statiksanierung des «Salzmehus» zu genehmigen. 
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5. Kreditabrechnungen 
 

5.1 Kantonsstrasse K 235 (Scheidgasse ï Ghürststrasse) inkl. Werkleitungen.  
Sanierung 

Zusammenfassung 
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 15. Juni 2012 (Projektierung) und vom 12.  Juni 
2015 (Sanierung) hat für die Sanierung der Hauptstrasse K235 (Scheidgasse ï Ghürststras-
se) die entsprechenden Verpflichtungskredite gesprochen. Das Projekt konnte mit einer Kre-
ditunterschreitung von rund CHF 1'036'000 realisiert werden. 

 
Die Kreditabrechnung präsentiert sich wie folgt: 

Projektierung 

Strasse Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 160ô000.00 

Bruttoanlagekosten (Nettoinvestitionen) CHF 140'655.85 

Kreditunterschreitung (12.09 %) CHF - 19'344.15 

 

Wasserwerk Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 20ô000.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 19'675.85 

Kreditunterschreitung (1.62 %) CHF - 324.15 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern (Nettoinvestitio-
nen) 

CHF 18'248.00 

 

Abwasserbeseitigung Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 35ô000.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 43'667.20 

Kreditüberschreitung (24.76 %) CHF 8ô667.20 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern (Nettoinvestitio-
nen) 

CHF 40'432.55 

 
Sanierung 
 

Strasse Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 1'848ô000.00 

Bruttoanlagekosten (Nettoinvestitionen) CHF 1'397'946.35 

Kreditunterschreitung (24.35 %) CHF  - 450'053.65 

 

Strassenbeleuchtung Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 110ô000.00 

Bruttoanlagekosten (Nettoinvestitionen) CHF 101'556.00 

Kreditunterschreitung (7.67 %) CHF  - 8'444.00 
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Wasserwerk Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 1'176ô000.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 1'012'944.45 

Kreditunterschreitung (13.86 %) CHF - 163'055.55 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern (Nettoinvestitio-
nen) 

CHF 940'538.25 

 

Abwasserbeseitigung Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 1'700ô000.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 1'296'396.05 

Kreditunterschreitung (23.74 %) CHF -403'603.95 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern  
(Nettoinvestitionen) 

CHF 1ô204'881.40 

Insgesamt ergeben sich Kreditunterschreitungen von CHF 1'036'158.25. In allen Berei-
chen konnten Aufträge preisgünstiger vergeben werden als ursprünglich angenommen. 
Die eingeplante Reserve von CHF 170'000 (Gemeindeanteil) bei der Strassensanierung 
musste nicht beansprucht werden. Die theoretischen Vorausmasse wurden teilweise zu 
hoch veranschlagt. Bei der Sanierung der Werkleitungen konnte der Bauablauf durch die 
Nutzung von Synergien optimiert werden.  

Die Nettoinvestitionen werden in den kommenden 40 (Strasse) bzw. 50 (Wasser und Ab-
wasser) Jahren abgeschrieben. Sie werden mit rund CHF 41ô004 die Funktion 6150 Ge-
meindestrassen, mit rund CHF 19ô176 in der Funktion 7101 Wasserwerk sowie mit rund 
CHF 24ô906 in der Funktion 7201 Abwasserbeseitigung belastet.  

Zusammen mit dem Sanierungskredit wurde für einen Ringschluss der Wasserleitung ein 
Betrag von CHF 435'000 gesprochen. Die Kreditabrechnung für diesen Teil der Arbeiten 
wurde bereits erstellt und von der Einwohnergemeindeversammlung vom 25. November 
2016 genehmigt. 

 
 Prüfung durch die Finanzkommission 
 Die Finanzkommission hat die Kreditabrechnung geprüft und empfiehlt, dieser zuzustim-

men. 
 
 

ANTRAG 
 

Die Kreditabrechnung ĂKantonsstrasse K 235 (Scheidgasse ï Ghürststrasse) inkl. Werk-
leitungen. Sanierungñ sei mit Bruttoanlagekosten von CHF 4ó012ó841.75 zu genehmigen. 
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5.2 Ghürststrasse. Sanierung und Gehweg (inkl. Werke) 

Zusammenfassung 
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 3. Juni 2016 (Projektierung) und vom 24. Novem-
ber 2017 (Sanierung) hat für die Sanierung der Ghürststrasse inkl. Werkleitungen die entspre-
chenden Verpflichtungskredite gesprochen. Der Gemeinderat sprach mit Entscheid vom 15. 
April 2019 (PA 178) einen Zusatzkredit von CHF 90'000.00 im Sinne von § 90 i des Gemein-
degesetzes. Das Projekt konnte mit einer Kreditunterschreitung von rund CHF 111'000, bzw. 
CHF 201'000 (inkl. Zusatzkredit) realisiert werden. 

 

 Die Kreditabrechnung präsentiert sich wie folgt: 
 

Projektierung 

Strasse Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 65ô000.00 

Bruttoanlagekosten (Nettoinvestitionen) CHF 78ô016.30 

Kreditüberschreitung (20.03 %) CHF 13'016.30 

 
Sanierung 

Strasse Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 936ô500.00 

Zusatzkredit CHF 90'000.00 

Bruttoanlagekosten (Nettoinvestitionen) CHF 886'186.45 

Kreditunterschreitung (13.67 %) CHF - 140'313.55 

 

Wasserwerk Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 17ô500.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 29'781.70 

Kreditüberschreitung (70.18 %) CHF 12'281.70 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern (Nettoinvestitionen) CHF 27'652.50 

 

Abwasserbeseitigung Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 220ô000.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 262ô191.70 

Kreditüberschreitung (19.18 %) CHF 42'191.70 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern (Nettoinvestitionen) CHF 243'591.75 

 

Bach Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 140ô500.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 12'421.90 

Kreditunterschreitung (91.16 %) CHF - 128'078.10 

 
Im Vergleich zum ursprünglichen, von der Gemeindeversammlung bewilligten Kredit, ergibt 
sich eine Kreditunterschreitung von total CHF 110'901.95. Unter Berücksichtigung des zwi-
schenzeitlich durch den Gemeinderat genehmigten Zusatzkredits ergibt sich eine Unterschrei-
tung von total CHF 200'901.95. Die im Bereich der Wasserversorgung entstandenen Mehrkos-
ten resultierten aus einer ungeplanten Umlegung einer Wasserleitung im Zusammenhang mit 
der Abwasserversorgung. 
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Im Bereich der Strassensanierung konnten die Arbeiten preisgünstiger vergeben werden als 
angenommen. Auf die Sanierung des Bachs wurde nachträglich verzichtet. 

Die Nettoinvestitionen werden während 40 (Strasse) bzw. 50 (Wasser, Abwasser und Bach) 
Jahren abgeschrieben. Sie belasten mit rund CHF 24'105 die Funktion 6150 Gemeindestras-
sen, mit rund CHF 553 die Funktion 7101 Wasserwerk sowie mit rund CHF 4'872 die Funkti-
on 7201 Abwasserbeseitigung und mit rund CHF 248 die Funktion 7410 Gewässerver-
bauungen. 

 
Prüfung durch die Finanzkommission 

 Die Finanzkommission hat die Kreditabrechnung geprüft und empfiehlt, dieser zuzustimmen. 
 
 

ANTRAG 
 
Die Kreditabrechnung ĂGh¿rststrasse. Sanierung und Gehweg (inkl. Werke)ñ sei mit Brutto-
anlagekosten von CHF 1ó268ó598.05 zu genehmigen. 

 
 

 
5.3 Scheidgasse. Sanierung (Wasser, Abwasser, Deckbelag) 

Zusammenfassung 
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 25. November 2016 hat für die Sanierung der 
Scheidgasse inkl. Werkleitungen einen entsprechenden Verpflichtungskredit gesprochen. 
Der Gemeinderat sprach mit Entscheid vom 23. März 2020 einen Zusatzkredit von 
CHF 457ô000.00 im Sinne von Ä 90 i des Gemeindegesetzes. Das Projekt konnte im Ver-
gleich zum ursprünglichen Kredit mit einer Kreditüberschreitung von rund CHF 222'000 reali-
siert werden. Unter Berücksichtigung des Zusatzkredites ergibt sich eine Kreditunterschrei-
tung von rund CHF 235'000. 

 

Strasse Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 119ô000.00 

Zusatzkredit CHF 415ô000.00 

Bruttoanlagekosten (Nettoinvestitionen) CHF 421'788.85 

Kreditunterschreitung (21.01 %) CHF - 112'211.15 

 

Wasserwerk Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 252ô000.00 

Zusatzkredit CHF 34'000.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 180'930.95 

Kreditunterschreitung (36.74%) CHF - 105'069.05 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern (Nettoinvestitio-
nen) 

CHF 167'995.35 

 

Abwasserbeseitigung Betrag 

Verpflichtungskredit CHF 406ô000.00 

Zusatzkredit CHF 8'000.00 

Bruttoanlagekosten inkl. bezogene Vorsteuern CHF 396'157.90 

Kreditunterschreitung (4.31 %) CHF - 17'842.10 

Bruttoanlagekosten ohne bezogene Vorsteuern (Nettoinvestitio-
nen) 

CHF 367'910.80 
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Im Vergleich zum ursprünglichen, von der Gemeindeversammlung bewilligten Kredit, ergibt 
sich eine Kreditüberschreitung von total CHF 221'877.70. Unter Berücksichtigung des zwi-
schenzeitlich durch den Gemeinderat genehmigten Zusatzkredits ergibt sich eine Unter-
schreitung von total CHF 235'122.30. Die Mehrkosten gegenüber dem ursprünglich bean-
tragten Kredit ergeben sich aus dem Antrag zum Zusatzkredit gemäss PA 101 vom 02. 
März 2020 bzw. PA 129 vom 23. März 2020. Schlussendlich stellte sich heraus, dass im 
Projekt der Sanierung der Scheidgasse ein Teilabschnitt berücksichtigt war, welcher inzwi-
schen im Rahmen der Sanierung der K235 saniert wurde. Deshalb wurden über das Projekt 
Scheidgasse somit weniger Laufmeter saniert und abgerechnet.  

Die Nettoinvestitionen werden während 40 (Strasse) bzw. 50 (Wasser und Abwasser) Jah-
ren abgeschrieben. Sie werden mit rund CHF 10ô545 die Funktion 6150 Gemeindestrassen, 
mit rund CHF 3'360 die Funktion 7101 Wasserwerk sowie mit rund CHF 7ô358 die Funktion 
7201 Abwasserbeseitigung belasten.  
 
Prüfung durch die Finanzkommission 
Die Finanzkommission hat die Kreditabrechnung geprüft und empfiehlt, dieser zuzustim-
men. 
 
 
ANTRAG 
 
Die Kreditabrechnung ĂScheidgasse. Sanierung (Wasser, Abwasser, Deckbelag)ñ sei mit 
Bruttoanlagekosten von CHF 998ó877.70 zu genehmigen. 

 
 
 
 

 

6. Verschiedenes 
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Rechenschaftsbericht Einwohnergemeinde 
 
 

 

0  ALLGEMEINE VERWALTUNG 
 
1. Bevölkerungsdaten 
(Datenerhebung Einwohnerkontrolle)  
 

Einwohnerbewegungen  

Jahr 2020 2021 2022 2023 2024 

Zuzüge 331 378 442 460 399 

Wegzüge 372 309 320 261 322 

Geburten 51 46 40 51 48 

Todesfälle 54 40 32 35 30 

TOTAL Einwohner am 
31.12. 

4554 4642 4770 5011 

 

5ó098 

 

Entwicklung der Einwohnerzahlen 
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Einwohner nach Konfessionen 

 
 
 
2. Gemeindeversammlungen 

Im Jahr 2024 haben die Gemeindeversammlungen am 7. Juni 2024 sowie am 22. November 
2024 stattgefunden. Folgende materiellen Beschlüsse wurden gefasst:  
 
Am 7. Juni 2024: 

¶ Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. November 2023 

¶ Rechenschaftsbericht 2023 

¶ Rechnung 2023 

¶ Verpflichtungskredite 
o Doppelturnhalle. Sanierung, Erweiterung und Solaranlage 
o Wasserleitungsersatz und Sanierung Strassenbelag Zinggen 
o Projektierung Sanierung Entfelderstrasse (inkl. Werke und Strassenbeleuchtung / inner-

orts) 
o Projektierung Hochwasserschutz (Gesamtprojekt) 

¶ Genehmigung Landerwerb Parzellen 452 und 3419 SMDK 

¶ Gemeindeordnung. Änderung 

¶ Gemeindeverband Bevölkerungsschutz Suhrental-Uerkental. Fusion mit Gemeindeverband 
Bevölkerungsschutz Region Zofingen 
 
Am 22. November 2024: 

¶ Protokoll der Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2024 

¶ Kreditabrechnungen 
o Schwimmbad. Sanierungen 
o Sanierung Konsumweg 

¶ Verpflichtungskredit 
o Schulraummodule. Kauf 

¶ Budget 2025 und Steuerfuss von 114% 
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Die Beteiligung an den Gemeindeversammlungen (in % der Stimmberechtigten) 

 

 
 
3. Behörden und Kommissionen (Stand per 31.12.2024) 

Gemeinderat 

Gemeindeammann Mario Schegner 
Allgemeine Verwaltung, Öffentliche Ordnung und Si-
cherheit, Verteidigung 

seit 01.01.2018, 
im Rat seit 01.01.2014 

Frau Vizeammann Mirjam Bossard 
Gesundheit, Soziale Sicherheit, Finanzen und Steuern 

seit 01.01.2024, 
im Rat seit 10.02.2019 

Gemeinderat Jan Siegenthaler 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung, Tiefbau 

seit 01.01.2022 

Gemeinderat Sandro Suter 
Kultur, Sport & Freizeit, Hochbau, Volkswirtschaft 

seit 01.01.2022 

Gemeinderätin Franziska Dietz Alberti 
Bildung 

seit 01.01.2024 

 

Finanzkommission 

Präsidentin Elian Egli-Matter seit Januar 2022 

Vizepräsidentin Nicole Ledergerber seit Januar 2022 

Mitglied Christine Wein-Kern seit Januar 2020 

Mitglied Christian Hug seit Januar 2022 

Mitglied Daniel Jost seit Januar 2022 

 

Steuerkommission 

Präsident Manfred Müller seit 01.01.2022, 
in Kommission seit 
01.01.2002 

Vizepräsidentin Monika Ulrich seit Januar 2022 

Mitglieder Rolf Hess seit Januar 2010 

Ersatzmitglied Marc Zubler seit Januar 2022 
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Wahlbüro 

Stimmenzählerin Corinne Burkart seit 01.01.2014, 
im Wahlbüro seit 
01.01.2010 

Stimmenzählerin Jeannine Felber seit Januar 2018 

Ersatzmitglied Roland Frei seit Januar 2022 

Ersatzmitglied Johanna Huggler-Hilfiker seit Januar 2018 

 

4. Tätigkeit des Gemeinderates  

Entsprechend der Legislaturplanung hat der Gemeinderat 2024 seinen Fokus unter anderem auf 
folgende Themen gelegt: 

¶ Abschluss der Verwaltungsreform 

¶ Raumplanungsfragen und ïverfahren 

¶ Schulraumfragen 

¶ Mobilität - Verkehr 

¶ Unterhalt der Gemeindeinfrastruktur 

¶ Gemeindefinanzen 

Im Jahr 2024 fanden 46 Gemeinderatssitzungen (Vorjahr: 48) statt, davon waren 26 ordentliche 
(Vorjahr 24) und 20 Auflagesitzungen (Vorjahr: 24). Es wurden 549 Traktanden (Vorjahr: 508) be-
handelt. 

 
 

5. Gemeindedienste 
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Stellenplan 

 

Bereich Soll (bewilligt) Ist (besetzt) Abweichung 

Verwaltung 
(inkl. Schule) 

18.0 Stellen 15.6 Stellen -2.4 Stellen 

Dienste 
(Werkhof, Hauswarte, Schwimmbad) 

11.5 Stellen 9.8 Stellen -1.7 Stellen 

 

Nicht im Stellenplan enthalten (Bewilligung via Budget): 

Lernende: 
3 Kaufleute 

2 Fachleute Betriebsunterhalt Hausdienste 

1 Fachperson Betriebsunterhalt Werkdienste 
 
Teilzeitmitarbeitende im Stundenlohn: 
Reinigungspersonal Schulanlagen  

Hauptreinigung Schulanlagen 

Teilzeitangestellte Schwimmbad (Mai bis September). 
 
 
Austritte 
 

31.07. Andrea Studer Sachbearbeiterin Planung & Infrastruktur 

31.07. Corinne Carlucci Fachmitarbeiterin Schulverwaltung 

31.07. Joel Lüthy Lernender Kaufmann 

31.12. Marina Stoller Sachbearbeiterin Gemeindekanzlei 

 
Eintritte 
 

01.03. Jenny Parker Sachbearbeiterin Einwohnerdienste 

01.03. Harald Harrer Leiter Hochbau 

01.07. Melanie Fink Bereichsleiterin Zentrale Dienste / Gemeindeschreiberin-
Stv. 

01.08. Pamela Casagrande Fachmitarbeiterin Schulverwaltung 

01.08. Thomas Hilfiker Mitarbeiter Werkhof, Materialwart Feuerwehr 

05.08. Liana Mustafa Lernende Kauffrau 

01.10. Claudia Franke Sachbearbeiterin Planung & Infrastrukur 

 

 
6. Betreibungsamt 

Das regionale Betreibungsamt Oberentfelden ist für die Betreibungsfälle in Kölliken 
zuständig. Folgende Betreibungen wurden verzeichnet: 

Betreibungsbegehren 
2020 2021 2022 2023 2024 

1ô450 1ô690 1ô467 1ô631 1ó889 

Der Anteil am Netto-Gebührenertrag 2023 (Anteil Gemeinde Kölliken) betrug 52ó551 
Franken. 
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7. Verwaltungsliegenschaften  
 

Gebäude Baujahr Lage Funktion Letzte Sanierung 

Gemeindehaus 1867 Hauptstrasse 38 

Gemeindehaus, 
Schulsozialarbeit, 
Ludothek, Musikge-
sellschaft, Kinder-
garten 

2022 Liftersatz  
2024 Aussensanie-
rung und PV-Anlage 

Villa Clara 1879 Hauptstrasse 42 
Bibliothek, 
Spielgruppe 

2020/2021 
Aussensanierung 

2024 Einbau Kin-
dergarten Provisori-
um 

Werkhof 1973 Risigasse 2 
Bauamt, Feuerwehr, 
Wohnung/Büro 

2020/2021 Aussen- 
und Innensanierung 
Wohnung 

2024 Beleuch-
tungsersatz auf LED 

 
 
 
 

1  ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 
 
1.  Polizei 

Für die gemeindepolizeilichen Dienste besteht mit der Regionalpolizei Zofingen ein Gemeindever-
trag. Kölliken wird vom Regionalpolizeiposten Schöftland, Dorfstrasse 1, aus betreut. In Notfällen 
kann die Polizei über den Notruf 117 erreicht werden.  

 

Die Kosten für die Gemeindepolizei-Dienstleistung betragen: 

Gemeindebeitrag an  
Regionalpolizei in Fran-
ken 

2020 2021 2022 2023 2024 

160ô774 176ô256 176ô578 188'043 210ó850 

 
2.  Feuerwehr  

Das Kommando über die Feuerwehr liegt bei Herrn Fabian Bircher. 77 Personen leisten Feuerwehr-
dienst (61 Männer / 16 Frauen). Im Jahr 2024 wurden 27 Ernstfalleinsätze (Vorjahr 27) geleistet. Die 
Minimalbestände (personell und materiell) sind erfüllt. Die Hauptübung fand am 26. Oktober 2024 
statt. 

 
3.  Zivilschutz  

Im Berichtsjahr wurde das Zusammenschlussprojekt der Bevölkerungsschutzregionen Suhrental-
Uerkental und Zofingen Region gestartet. Mit der Vertragsunterzeichnung der Gemeinden der bei-
den Bevölkerungsschutzregionen im Juni wurde ein erster wichtiger Meilenstein erreicht. Die zweite 
Jahreshälfte stand im Zeichen der Detailkonzepterarbeitung. Im November konnten alle Angehöri-
gen der beiden Zivilschutzorganisationen für die Wiederholungskurse 2025 unter der neuen Organi-
sation ZSO Region Zofingen aufgeboten werden. 

 
Im Berichtsjahr war die Zivilschutzorganisation mit einem Ernstfalleinsatz gefordert. Infolge eines 
Stromausfalles im Ruedertal mussten die örtlichen Notfalltreffpunkte bezogen werden. Die Angehö-
rigen des Zivilschutzes haben die Feuerwehr an den NTP abgelöst. 

 



34 
 

Der Abschluss und sogleich das Ende der Zivilschutzorganisation Suhrental-Uerkental umfasste 
einen, dreitägigen Wiederholungskurs mit anschliessender zweitägiger Abschlussübung. Der Hö-
hepunkt war, dass der ganze WK inkl. Abschlussübung in Kompaniestärke durchgeführt wurden. 
So waren an diesen Tagen bis zu 131 AdZS im Einsatz. 
 
Total wurden im Berichtsjahr 639 Diensttage durch Zivilschutzangehörige geleistet. 
 

 2023 2024 

Mannschaftsbestand 154 143 

geleistete Zivilschutzdiensttage 1ô049 639 

geleistete Dienstanlässe 44 34 

 
Entlassungen 
Auch im Berichtsjahr waren diverse Abgänge und Entlassungen zu verzeichnen. So wurden per 
31.12.2024, 19 AdZS aus ihrer Dienstpflicht entlassen. Die definitive Entlassung (Abgabe Klei-
der) wird am 14. und 29. Januar 2025 in Zofingen durchgeführt. 
 
Disziplinarverfahren 
Die Anzahl der Anzeigen wegen Nichteinrücken oder sonstigen Verfehlungen ist im Berichtsjahr, 
gegenüber dem Vorjahr stark zurückgegangen. So kam es im Jahr 2024 nur noch zu zwei Anzei-
gen an die Staatsanwaltschaft, wegen Nichteinrücken. 

 
 

2  BILDUNG  
 
1. Schülerzahlen 

 Jahrgangszahlen vorschulpflichtige Kinder (0 ï 5 Jahre) 
 (Datenerhebung: Einwohnerdienste Kölliken) 
 
 

 

 
Die Grafik zeigt die in Kölliken wohnhaften Kinder pro Schuljahrgang. Die Säulen 1 und 2 ent-
sprechen dem obligatorischen (zweijährigen) Kindergarten. Die Vorschulkinder-Jahrgänge sind in 
den Säulen 3 bis 7 dargestellt.  
*Säule 7 basiert auf einer Hochrechnung. 
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Schülerzahlen Schule Kölliken 
(Datenerhebung: Schulverwaltung Kölliken) 

 August 2022 August 2023 August 2024 

Kindergarten 124 136 151 

Unterstufe (1. ï 3. Klasse) 173 184 192 

Mittelstufe (4. ï 6. Klasse) 151 156 172 

Oberstufe (7. ï 9. Schuljahr /  
Real, Sek. Bez.) 

253 261 
241 

Total 701 737 756 

 
Anzahl Klassen in Kölliken 

 August 2022 August 2023 August 2024 

Kindergarten 6 6 7 

Unterstufe (1. ï 3. Klasse) 9 9 9 

Mittelstufe (4. ï 6. Klasse) 8 8 9 

Oberstufe (7. ï 9. Schuljahr /  
Real, Sek. Bez.) 

13 14 13 

Total 36 37 38 

 
Musikschule 

Anzahl Schüler/innen 
August 2022 August 2023 August 2024 

232 254 307 

 
 

2. Schulverträge 

94 (Vorjahr 104) Schüler/innen aus Safenwil, Walterswil und Muhen besuchten die Oberstufe in 
Kölliken. 1 Schülerin aus Oberentfelden besuchte die Oberstufe in Kölliken, 3 Schüler/innen aus 
Kölliken besuchten die Oberstufe in Muhen. 
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3. Schulanlagen  

Gebäude Baujahr Lage Funktion Letzte Sanierung 

Doppelkinder-
garten 

1970 
Kindergarten-
weg 1 

Doppelkindergarten, 
Werken 

2018 Sanierung 
Fassade und Dach 

2024 Ersatz Heizung  

Doppelturnhalle 1978 Berggasse 1 
Doppelturnhalle, Zi-
vilschutz, Militär 

2018 Sanierung 
Flachdach 

Villa  
Berggasse 

1904 Berggasse 3 
Doppelkindergarten, 
Musikschule, Jugend-
treff 

1993 Gesamt-
sanierung 

2021 diverse Bo-
denbelags- und Ma-
lerarbeiten 

Primarschule 1960 Berggasse 6 Primarschule 

1992 
Aufstockung 

2011  
Teilsanierung  

2019 neues 
Pausenplatzdach 

Primarschule 1982 Berggasse 2 Primarschule 
2016 
Umnutzung Haus-
wirtschaftsräume 

Oberstufe 1910 Berggasse 4 Oberstufe 

1999  
Teilsanierung 

2019 
Sanierung Eingang 
Holzwerk 

Schulhaus 
Farbweg 

2015 Farbweg 10 
Textiles Werken, 
Hauswirtschaft, 
Schulleitung 

2016 

Neubau 

Mehrzweckhalle 1910 Berggasse 4 Mehrzweckhalle 
2001  
Teilsanierung 

Altes Feuer-
wehrmagazin 

1958 Farbweg 
Veloraum / Lager Mu-
seum 

2024 Rückbau 

Kindergarten 
OG Ge-
meindehaus 

Sommer 
2018 
Inbe-
triebnah
me 

Hauptstrasse 
38 

Kindergarten im 
Obergeschoss Ge-
meindehaus, 1 Zim-
mer 

2020 Erweiterung 
Archiv zu Kindergar-
ten 
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3  KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 
 

1. Museum 

Museumssaison 
Das Museumsjahr 2024 konnte dank den bis Saisonbeginn erfolgten Sicherungsmassnahmen am 
statisch beschädigten Strohdachhaus «regulär» abgewickelt werden. 
 
Die Angebote und Veranstaltungen fanden ein angemessenes Publikum mit insgesamt halb so ho-
hen Besucherzahlen wie vor der Pandemie. 
 
Die fünf Mitglieder der Museumskommission diskutierten wiederholt, ob Aufwand und ihr grosser 
persönlicher Einsatz noch in einem vertretbaren Verhältnis stehen würden. Für Sitzungen, Planun-
gen und Vorbereitungen, Durchführungen, Unterhalts- und Umzugsarbeiten, Aufsicht zu Öffnungs-
zeiten am Sonntag, Führungen wurden von Museumskommission, Seniorengruppe, Aufsichtsperso-
nen und temporär zugezogenen Helfenden hochgerechnet 2'000 Personenstunden in Freiwilligen-
arbeit geleistet (was 100 Jahresstellenprozenten entspricht). 
 
Dauerausstellung 
Für die temporären Sicherungseinbauten musste 2023 die Dauerausstellung auf der Heubühne ab-
gebaut werden. Exponate wurden ins Depot im alten Feuerwehrmagazin ausgelagert. In reduzierter 
Form baute man für die Saison 2024 die Ausstellung wieder auf. 
 
Sonderausstellung 
Es bestand die Aussicht, dass die Sanierung des Sauzmehusô bis Ende 2024 abgeschlossen wªre. 
Das Haus war für den Zutritt des Publikums gesichert. Somit bot sich an, die Sonderausstellung der 
Erläuterung der statischen Problematik und den Informationen zur Sanierung und der Dokumentati-
on zu widmen. Der erste Ausstellungsteil zeigte Schäden, Ursachen und Sicherungsmassnahmen. 
Der zweite Teil stellte historische Baumaterialien und -techniken den heutigen gegenüber und disku-
tierte deren Vereinbarkeit. Der dritte Teil klärte über  
Holzschädlinge auf. Leider konnte nicht über Kosten und Zeitpläne informiert werden, da die Daten 
nicht vorlagen bzw. nicht freigegeben werden konnten. 
 
Photoausstellung 
Im Oktober gastierte der altkölliker Robert Suter mit einer Photoausstellung im Tenn. Seine Natur-
aufnahmen entzückten und faszinierten.  
 
Umzug Depot 
Bis Ende September musste das Depot im alten Feuerwehrmagazin geräumt und die Objekte im 
Depotprovisorium SMDK-Werkstatthalle im Oberdorf wieder eingelagert sein. Neben den Wagen mit 
den Ständen und den Materialien für den Strouhusmärt umfasst der Bestand vor allem sperrige und 
schwere historische land- und forstwirtschaftliche sowie gewerbliche Maschinen und Geräte, Fahr-
habe und Bauteile von Bauernhäusern. 
 
Diese Sammlung enthält Raritäten mit lokalgeschichtlichem Bezug. (Beim Umzug in ein Definitivum 
soll der Bestand gestrafft werden, indem Doubletten weitervermittelt werden, bzw. schlecht erhalte-
ne, nicht mehr restaurierbare Objekte dokumentiert und ausgeschieden werden.) Der Umzug ging in 
mehreren Etappen kostenfrei mit Privatfahrzeugen vonstatten. Der Natur- und Vogelschutzverein 
stellte unentgeltlich einen Anhänger zur Verfügung. An einem halben Tag war eine vierköpfige Crew 
des Werkhofs mit ihren Fahrzeugen für den Umzug im Einsatz. 
 
Seniorengruppe 
Herr Peter Rytz leitet die in Vollbesetzung fünfzehnköpfige Seniorengruppe und organisiert die 19 
während März bis November in der Regel jeden zweiten Dienstag stattfindenden Arbeitstage. Un-
terhalt und Ordnung, Restaurierung und Umzug waren die Einsatzschwerpunkte. Die Senioren set-
zen dabei auch eigene Werkzeuge und Hilfsmittel, Geräte und Fahrzeuge sowie ihr reiches Fach- 
und Erfahrungswissen aus ihren Berufsleben ein. Das Engagement fürs Dorfmuseum ist sowohl 
durch das Interesse am Erhalt und Vermittlung von Kulturerbe wie auch an der Gelegenheit zu sozi-
alem Kontakt motiviert. 
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Obstarboretum 
Ruedi Lüthi kümmerte sich um Erhalt und Pflege der historischen Obstsortensammlung. Dank der 
Bienen von Ernst Baumann ergab sich eine reiche Obsternte, die zu Museums-
Süssmost/Öpfuschampanier/Theilersbirnbrand verarbeitet wurde. Der Verein Freunde des Dorf-
museums übernimmt den Vertrieb der Produkte zugunsten des Museums. Neben Baumschnitt, -
veredelung und Ernte kam der Grasschnitt dazu. Jeremias Niggli und Christian Gamp (Kölliker Bi-
obetriebe) unterstützten Grasschnitt und Heuernte mit ihren Landmaschinen. 
 
Unterhalt 
Der Nordzaun wurde fertig montiert und leider von unvorsichtigen Autolenkern auf dem Parkplatz 
des El Colibri bereits wieder umgefahren. An Lösungen des Problems wird gearbeitet. 
Beim Kellerabgang und über der Tür zum Gewölbekeller wurde der Verputz erneuert. 
Ruedi Lüthi pflegt den Blumenschmuck vor den Erdgeschossfenstern des Wohnteils mit Geranien, 
die er bei sich überwintert. Urs Imhof sorgt im Bauerngarten für eine anschauliche Sammlung an 
historischen Bauerngartenpflanzen. 

 
2. Schwimmbad 

Seit 2018 wird der Schwimmbadbetrieb unter der Verantwortung von Badmeister Pascal Henchoz 
geführt. Sein Stellvertreter ist Benjamin Portner.  
Eintritte und Abonnemente  

Jahr  2020 2021 2022 2023 2024 

Einzeleintritte Erwachsene 9ô628 7ô008 13ô793 13ô731 11ô170 

Einzeleintritte Lernende 587 411 735 668 357 

Einzeleintritte Kinder 2ô125 1ô660 2ô871 2ô823 2ô318 

Saisonabonnemente Kölliker 107 131 193 200 151 

Saisonabonnemente Lernende 6 3 18 13 4 

Saisonabonnemente Auswärtige 49 50 84 92 72 

Regioabos 9 14 15 10 6 

 
Anlagen und Gebäude  

Gebäude Baujahr Lage Funktion letzte Sanierung 

Schwimmbad 1978/79 Risigasse 
Schwimm-
bad 

2015/2016 
Gesamtsanierung 

2019 Durchschreitebecken bar-
rierefrei gestaltet 

2022 
Ersatz Rutschbahn, Audioanlage, 
Spielplatz, Kiosk Bestuhlung + 
Tische, Sanierung Garderobe 

2024 Ersatz Liegeroste und 
Teilsanierung Beckenboden 
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4  GESUNDHEIT 
 

1. Alterszentrum Sunnmatte 
Der Jahresbericht des Altersheimvereins über die Führung des Alterszentrums Sunnmatte ist ein-
sehbar auf www.sunnmatte.ch ï Register «Altersheimverein Kölliken». 
 
2. Spitex 
Die Spitexorganisationen in der Region haben sich zur Spitex Suhrental Plus zusam-
mengeschlossen.  

Gemeindebeitrag 1) 
2020 2021 2022 2023 2024 

346'563* 335ô639 331ô677 348ô150 376ó830 

1) Inkl. Beiträge an Drittanbieter (Kinderspitex, Onkologie, etc.). 
*Betrag 2020 enthªlt Nachzahlung in der Hºhe von Fr. 18ô417.30 (COVID-19). 

 
 
 

5  SOZIALE SICHERHEIT  
 
1. Alimentenleistungen und Elternschaftsbeihilfen  

Alimentenleistungen 2020 2021 2022 2023 2024 

Fallzahlen 17 18 39 39 46 

Nettoleistung 17'857.25 10'430.12 8'633.10 48ô055 41ó581 

 

Elternbeischaftshilfe 2020 2021 2022 2023 2024 

Fallzahlen 3 5 0 3 4 

Nettoleistung 10ô155 41ô644 0 0 10ó951 

 
2. Sozialhilfe  

Materielle Hilfe 2020 2021 2022 2023 2024 

Fallzahl 113 113 92 83 84 

Sozialhilfe/Fürsorge, 

brutto 
2ô269ô̝818 2'557ô725 1'986'152 1'784ô425 1ó963ó313 

Sozialhilfe/Fürsorge, netto 1ô415ô229 1'274ô623 980'530 980ô169 870ó707 

 
Für die in Anspruch genommenen Dienstleistungen (inkl. Kindes- und Erwachsenenschutz) hat die 
Gemeinde dem Gemeindeverband Regionaler Sozialdienst folgende Beiträge zu überweisen: 

 

Gemeindebeitrag 
2020 2021 2022 2023 2024 

620ô466 740ô830 574'251 608ô483 660ó534 
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6  VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG  
 
1. Kantonsstrassen 
Die kantonale Fachstelle arbeitet an der Vorprojektierung für ein Sanierungsprojekt der K 235 
Entfelderstrasse. Die Gemeinde plant in diesem Zusammenhang die Strassenbeleuchtung zu er-
gänzen und die Wasserleitungen zu ersetzen. Die Gemeindeversammlung Kölliken vom  
7. Juni 2024 hat einen indexierten Verpflichtungskredit für die Sanierung der Entfelderstrasse 
(inkl. Strassenbeleuchtung und Wasserleitung) von CHF 49'000.00 bewilligt. Aufgrund des Um-
stands, dass die Planung nicht in einem Kalenderjahr abgeschlossen werden kann, ist ein Ver-
pflichtungskredit erforderlich. 

 
2. Gemeindestrassen 
Am Gemeindestrassennetz wurden die ordentlichen Unterhaltsarbeiten ausgeführt. Das Bauamt 
hat für den Strassenunterhalt (inkl. Reinigung, Winterdienst und Robidog) rund 2'600 Stunden 
aufgewendet. Die Gesamtlänge des Gemeindestrassennetzes beträgt 29.5 km. 

 
3. Abwasser 
Die Gemeindeversammlung hat am 27. November 2020 einen indexierten Verpflichtungskredit 
von brutto CHF 760'000.00 (inkl. MwSt.) für die generelle Entwässerungsplanung 2. Generation 
bewilligt. Das Ingenieurbüro Hunziker Betatech AG, Winterthur wurde mit der Planung beauftragt. 
Im Jahr 2024 wurde die Katasterbereinigung nahezu abgeschlossen. Die Bearbeitung der gene-
rellen Entwässerungsplanung 2. Generation soll 2026 abgeschlossen und 2027 vom Department 
Bau Verkehr und Umwelt bewilligt werden. 

 
4. Wasser 
Die Gemeindeversammlung hat am 7. Juni 2024 einen indexierten Verpflichtungskredit von CHF 
670'000.00 (inkl. MwSt.) für den Ersatz der Wasserleitung sowie die Sanierung des Strassenbe-
lags im Gebiet Zinggen bewilligt. Der Entscheid ist nach Ablauf der Referendumsfrist am 16. Juli 
2024 in Rechtskraft erwachsen. Die Planungsarbeiten wurden im Jahr 2024 durchgeführt, die 
Bauausführung erfolgt in 2025. 

 
5. Hochwasserschutz  
Die Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2024 hat einen indexierten Verpflichtungskredit von brut-
to CHF 468'500.00 für das Bauprojekt Hochwasserschutz Köllikerbach sowie für Massnahmen an 
den Seitenbächen bewilligt. Der Entscheid ist nach Ablauf der Referendumsfrist am 16. Juli 2024 
in Rechtskraft erwachsen. Seitens des Departements Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Ge-
wässer ist vorgesehen, das Bauprojekt bis Ende 2025 zu erstellen. 
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7  UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 
 

1. Wasserversorgung  

Wasserbeschaffung und Wasserabgabe (Angaben in m3)  

Jahr  2021 2022 2023 2024 

Wasserbeschaffung 

¶ Grundwasser 

¶ Quellwasser 

¶ Fremdbezug 

 

180ô810 

181ô054 

3ô994 

 

221ô143 

166ô093 

2ô920 

 

233ô956 

152ô346 

8ô236 

 

188ó057 

217ó921 

1ó326 

Total Wasserförderungen 365ô858 390ô156 403ô097 407ó304 

Wasserabgabe 

¶ Verrechnete Wasserbezüge  

¶ Fremdabgabe 

¶ Öffentliche Brunnen 

¶ Eigenverbrauch und Feuerwehr 

¶ Verluste und Messdifferenzen 

 

289ô308 

3ô018 

10ô600 

12ô000 

50ô932 

 

314ô648 

3'750 

10ô600 

12ô000 

49ô158 

 

326ô057 

2ô909 

10ô600 

12ô000 

51ô531 

 

312ó845 

2ó417 

10ó600 

12ó000 

69ó442 

Total Wasserabgabe 365ô858 390ô156 403ô097 407ó304 

 
Grundwasserspiegel Fassung Hard (Meter über Meer) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2. Abwasserbeseitigung 
Die Abwasserbeseitigung hat die Gemeinde Kölliken dem Abwasserverband Region Kölliken übertra-
gen und im Jahr 2024 einen Gemeindebeitrag von CHF 338'675.00 geleistet. 
 
Der Jahresbericht des Abwasserverbandes wird auf www.koelliken.ch aufgeschaltet. 
 

Gemeindebeitrag 
2020 2021 2022 2023 2024 

247ô011 253ô564 277ô673 296ô316 338ó675 

Der Jahresbericht des Abwasserverbandes wird auf www.koelliken.ch aufgeschaltet. 
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3. Abfall  

Entwicklung der durch die Gemeinde entsorgten Abfallmengen (in Tonnen) 

 

 
4. Friedhof 
Auf dem Friedhof Kölliken erfolgten folgende Bestattungen: 

Jahr  2020 2021 2022 2023 2024 

Erdbestattungsgrab 4 1 1 0 3 

Urnengrab 4 4 0 1 1 

Urnenwand 25 17 13 10 9 

Grab der Ungenannten 1 4 3 3 1 

Beisetzung auf bestehendes Grab 11 1 4 9 4 

 

Anlagen und Gebäude  

Gebäude Baujahr Lage Letzte Sanierung 

Friedhofgebäude 1965 Friedhof 
2011 Gesamtsanie-
rung 

Urnennischenwand 2000 Friedhof 
2016 Erweiterung zur 
bestehenden Nischen-
wand 

Gemeinschaftsgrab 2000 Friedhof 
2019 Erweiterung des 
Grabs der Ungenann-
ten 
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5. Raumordnung  
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:  

Jahr  2020 2021 2022 2023 2024 

Einfamilien-, Doppel- und  
Reihenhäuser 

9 11 7 9 
 

2 

Mehrfamilienhäuser 4 3 1 3 3 

Öffentliche Bauten 2 1 3 2 3 

Landwirtschaftliche Bauten 3 2 0 0 2 

An-, Um- und Kleinbauten 57 52 71 24 50 

Wärmepumpen 12 15 14 25 11 

Abbrüche 1 2 1 7 5 

Gewerbe und Industrie 7 4 0 5 1 

Infrastrukturanlagen 3 4 0 0 0 

Reklamegesuche  4 0 3 3 

Gesamt 98 98 97 78 80 

 

 
 

8  VOLKSWIRTSCHAFT  
 

Energieversorgung 
Die Energieversorgung wird durch die vollständig im Besitz der Gemeinde stehende EWK Ener-
gie AG gewährleistet.  

Jahr  Konzession Dividende Darlehen 

2014  228ó853  0  3ó000ó000  

2015  242ó409  0  1ó500ó000  

2016  221ó573  0  0  

2017  225ó720  100ó000  0  

2018  244ó356  100ó000  0  

2019  242ó354  120ó000  0  

2020  242ô144  120ô000  0  

2021  241ô377  120ô000  0  

2022  230ô211  120ô000  0  

2023 232ô148 120ô000 0 

2024 227ó520 120ó000 0 

 
Der Geschäftsbericht 2024 der Aktiengesellschaft sowie weitere Auskünfte über die Tätigkeiten der 
EWK Energie AG ist unter www.ewk-energie.ch ersichtlich. Der Geschäftsbericht wird Mitte Jahr 
aufgeschaltet. Aus dem Geschäftsbericht können alle wichtigen und nützlichen Hinweise zur Ge-
schäftstätigkeit im Jahr 2024 entnommen werden.  

 
 

http://www.ewk-energie.ch/
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9. FINANZEN UND STEUERN  
 

1. Steuern  

Jahr  2020 2021 2022 2023 2024 

Anzahl Steuerpflichtige 2ô712 2ô710 2ô715 2ô765 2ó897 

Grundstückgewinnsteuerfälle 37 33 74 47 54 

Kapitalzahlungen 195 196 246 232 224 

Einsprachen 19 18 21 17 15 

Steuerkommissionssitzungen 1 2 2 1 3 

Veranlagungsstand in % 77.3 87.8 86.0 85.1 76.5 

Die Veranlagungsziele des Kantons von 80 % wurden knapp nicht erreicht. 
 
2. Finanzen 
Siehe Rechnung samt Erläuterungen. 

 
3. Liegenschaften Finanzvermögen 

Gebäude Baujahr Lage Funktion Letzte Sanierung 

Postgebäude 1982 Bahnhofstrasse 
Post, Werkraum  
Altersheim 

2011 Kauf 

Haus 
zur Tanne 

1879 Hauptstrasse 48 3-Familienhaus 

2008 Wohnung EG  
2021 diverse 
Malerarbeiten 
2024 Heizungser-
satz auf 
Wärmepumpe und 
Bambussperre im 
Garten 

Die Liegenschaften sind vermietet. 
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RECHNUNG 2024 
 

 

DER 

EINWOHNERGEMEINDE 

KÖLLIKEN 
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Erläuterungen zur Rechnung 2024 
 
 
Inhalt  

1. Ergebnis  

2. Allgemeine Erläuterungen (Steuerertrag, Finanzausgleich, Abschreibungen) 

3. Nettoschuld mit Kennzahlen 

4. Geldflussrechnung Cash Flow  

5. Eigenkapital mit Kennzahlen  

6. Investitionstätigkeit mit Selbstfinanzierung und Kreditkontrolle 

7. Spezialfinanzierungen (Ergebnisse und Kreditkontrolle)  

8. Erläuterungen pro Abteilung Erfolgsrechnung 

9. Erläuterungen Bilanz  
 
 
 

1. Ergebnis  

Die Rechnung 2024 der Einwohnergemeinde schliesst, bei einem Umsatz von CHF 21ó815ó600.53, 
mit einem Verlust von CHF 108ó894.88 (Budget: Verlust CHF 1ó603ó063) ab.  

 

Einwohnergemeinde  Rechnung 2024 Budget 2024 

Personalaufwand CHF 4'352ô610 CHF 4'334ô620 

Sach- und Betriebsaufwand  CHF 3'748ô303 CHF 3'747ô553 

Abschreibungen  CHF 1'209ô850 CHF 1'297ô160 

Transferaufwand und Einlagen CHF 9'510ô981 CHF 9'750ô290 

Total Betrieblicher Aufwand CHF 18'821ô744 CHF 19'129ô623 

Steuerertrag  CHF 12'783ô405 CHF 12'330ô500 

Betrieblicher Ertrag  CHF 5'633ô661 CHF 5'067ô370 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  CHF - 404ô678 CHF - 1'731ô753 

Ergebnis aus Finanzierung  CHF + 295ô783 CHF + 128ô690 

Operatives Ergebnis  CHF - 108ô895 CHF - 1'603ô063 

Ausserordentliches Ergebnis  CHF 0 CHF 0 

Gesamtergebnis (Verlust) CHF - 108ô895 CHF - 1'603ô063 

 

Das wesentlich bessere Ergebnis 2024 hängt einerseits direkt mit den deutlich höheren Steuerer-
trägen von rund CHF 452ó900 zusammen, welche sich wie folgt zusammensetzen: 

o Ordentliche Steuern ïCHF 309ó300 

o Quellensteuern + CHF 93ó100 

o Aktiensteuern + CHF 404ó600 

o Nach- und Strafsteuern ï CHF 14ó600 

o Grundstückgewinnsteuern + CHF 186ó200 

o Erbschafts- und Schenkungssteuern + CHF 88ó800 

 
Der effektive betriebliche Aufwand liegt um rund CHF 307ô900 tiefer als budgetiert, was hauptsäch-
lich auf einen tieferen Transferaufwand zurückzuführen ist.  
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Trotz einigen Verschiebungen in den einzelnen Positionen konnte beim Sach- und Betriebsaufwand 
mit einer minimalen Abweichung von CHF 750 beinahe eine Punktlandung auf den Budgetwert er-
zielt werden.  

Die Unterschreitung des budgetierten Transferaufwands um rund CHF 240ô300 ist hauptsªchlich auf 
folgende Positionen zurückzuführen: 

Minderaufwendungen: 

o Beiträge an Kanton, CHF 78ô300 

o Entschädigungen an Gemeinden und Verbände, CHF 22ô500  

o Beiträge an private Haushalte (Sozialhilfe etc.), CHF 198ô300 
 
Mehrausgaben: 

o Entschªdigungen an ºffentliche Betriebe (Sonderschulen), CHF 58ô200 
 

Die deutlichen Mehreinnahmen im Bereich der Entgelte von total rund CHF 470ô100 ergaben sich 
hauptsächlich bei folgenden Budgetpositionen: 

o Baubewilligungsgeb¿hren, CHF 60ô700 

o Ben¿tzungsgeb¿hren, CHF 26ô300 

o R¿ckerstattungen Dritter (hauptsªchlich Sozialhilfe), CHF 352ô500 

o Bussen, CHF 13ô800 
 

Beim Transferertrag gab es folgende grössere Budgetabweichungen, welche zum Mehrertrag von 
total rund CHF 103ô500 f¿hrten: 

Mindererträge: 

o Beitrªge private Organisationen, CHF 11ô600 

Mehrerträge: 

o Entschªdigungen vom Kanton (Asyl), CHF 46ô800 

o Entschädigungen von Gemeinden, Verbänden, CHF 79ô700 

o Beitrªge von Gemeinden, Verbªnden, CHF 10ô400 

Das um rund CHF 167ô100 bessere Finanzierungsergebnis ergibt sich einerseits aus tieferem Zins-
aufwand sowie tieferen Ausgaben für den Heizungsersatz beim Haus zur Tanne.  

 
 
 

2. Allgemeine Erläuterungen (Steuerertrag, Finanzausgleich, Abschrei-
bungen)  

Steuerertrag  

Steuerart Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Ordentliche Steuern CHF 10'786ô218 CHF 11'095ô500 CHF 10'400ô220 

  davon aktuelles Jahr CHF 10'425ô171 CHF 10'075ô500 CHF 10'078ô207 

  davon Vorjahre  CHF  361ô047 CHF 1'020ô000 CHF 322ô013 

Quellensteuern CHF  303ô094 CHF 210ó000 CHF 225'810 

Aktiensteuern CHF 1'009ô562 CHF 605ô000 CHF 830ô899 

Sondersteuern CHF 684ô530 CHF 420ô000 CHF 531ô620 

Total CHF  12'783ô404 CHF 12'330ô500 CHF 11'988ô549 
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Dank den höheren Erträgen bei den Aktien- und Sondersteuern konnte das Steuerbudget im Total 
übertroffen werden. Über alle Steuerarten wurden rund CHF 452ó900 mehr in Rechnung gestellt 
als budgetiert. Die Sondersteuern (Nach- und Strafsteuern, Erbschaft- und Schenkungssteuern, 
Grundstückgewinnsteuern) sind jeweils nicht planbare einmalige Einnahmen, welche stark von den 
Budgetannahmen abweichen können. 
 
Wie bereits im Vorjahr konnte der budgetierte Wert bei den Einkommens- und Vermögenssteuern 
nicht erreicht werden.  
 
Die folgende Grafik zeigt die Entwicklung über die Rechnungsabschlüsse der Jahre 2014 bis 2024 
sowie das Budget 2025. Für die Vergleichbarkeit wird der Steuerertrag auf einen Steuerfuss von 
100 % umgerechnet.  
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Abschreibungen 
Die Abschreibungen werden nach Kategorien aufgrund der Nutzungsdauer berechnet und betragen 
zwischen 3 und 50 Jahren. Die Investitionen werden ab dem Jahr nach der Fertigstellung abge-
schrieben. Im Jahr 2024 sind folgende Abschreibungen nach Kategorien angefallen: 

 

Abschreibungen 
Anzahl 

Jahre 

Abschreibung  
2023 

Abschreibung  
2024 

Strassen / Verkehrswege 40 Jahre CHF 210ô238 CHF 211ô364 

Wasserbau (Gewässer) 50 Jahre CHF 5ó282 CHF 5ó282 

Tiefbauten  40 Jahre CHF 95ó860 CHF 95ó860 

Tiefbauten Werke 50 Jahre CHF 337ô658 CHF 359ô022 

Hochbauten  35 Jahre CHF 634ô631 CHF 632ô941 

Hochbauten Werke 35 Jahre CHF 53ó409 CHF 56ô514 

Mobilien 5 Jahre CHF 82ô810 CHF 245ô592 

Übrige Immaterielle Anlagen 10 Jahre CHF 18ô812 CHF 18ô811 

Investitionsbeiträge Kanton Diverse CHF 39ó295 CHF 39ó295 

Investitionsbeiträge Gemeinden Diverse CHF 4ó555 CHF 4ó556 

Investitionsbeiträge Werke Diverse CHF 103ô490 CHF 103ô491 

Total  CHF 1ó586ô040 CHF 1ó772ô728 

 
Total Abschreibungen 2024 Einwohnergemeinde CHF 1ó253ó701 

Total Abschreibungen 2024 Wasser CHF 241ó160 

Total Abschreibungen 2024 Abwasser CHF 277ó867 
 
Finanzausgleich  
Die Gemeinde Kölliken erhielt 2024 aufgrund des Finanz- und Lastenausgleichsgesetzes einen 
Beitrag von total CHF 1ó379ó100. Im Budget war ein Beitrag von CHF 1ó377ó700 eingestellt.  
 
 

3. Nettoschuld mit Kennzahlen 

Die Gemeinde Kölliken weist per Ende 2024 ein Nettovermögen von CHF 9ó607ó992 oder von 
CHF 1ó885 pro Einwohner aus. Das Nettovermögen verändert sich aufgrund der Selbstfinan-
zierung bzw. des Finanzierungsergebnisses. Den Nettoinvestitionen 2024 von CHF 2ó045ó481 
steht eine Selbstfinanzierung von CHF 1ó148ó241 gegenüber.  
 
Der Zins auf den festen Darlehen betrug unverändert CHF 27'750. Insgesamt hat die Gemeinde 
Kölliken per 31. Dezember 2024 einen Schuldenbestand von CHF 4ó500ó000 gegen¿ber von Drit-
ten.  
 

Nettoschuld I pro Einwohner 31.12.2024 
(ohne Spezialfinanzierungen) 

- CHF 1'884.66 

(2023: - CHF 2'098.61) 
Nettoschuld in Franken pro Einwohner  

Eine Pro-Kopf-Verschuldung bis 2'500 Franken kann als tragbar eingestuft werden. Bei der Be-
urteilung ist ergänzend die finanzielle Leistungsfähigkeit massgebend (Selbstfinanzierungsanteil 
berücksichtigen). 
 
< 0 Nettovermögen 
0 ï 1ó000 geringe Verschuldung  
1ó001 ï 2ó500 mittlere Verschuldung  
2ó501 ï 5ó000 hohe Verschuldung  
> 5ó000  sehr hohe Verschuldung  
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Nettoverschuldungsquotient 2024 
  - 67.84 % 

(2023: - 78.55 %) 
Nettoschuld in Prozent vom  
Fiskalertrag/Finanzausgleich 

Zeigt, welcher Anteil vom Fiskalertrag/Finanzausgleich, bzw. wie viele Jahreseinheiten erfor-
derlich wären, um die Nettoschuld abzutragen. Ein Nettoverschuldungsquotient von unter 100  
% weist auf eine kurze Bindungsdauer hin. Der Quotient sollte nicht über 150 % betragen. 
 
< 100 % gut  
100 % - 150 % genügend  
> 150 % schlecht  

 
 

Zinsbelastungsanteil 2024  0.05 % 

(2023: 0.00 %) Nettozinsaufwand in Prozent vom laufenden Ertrag  

Zeigt, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Nettozinsaufwand gebunden ist. Je tiefer 
dieser Wert ist, desto grösser der Handlungsspielraum. Ein Wert bis 4 % ist gut, der Anteil sollte 
nicht über 9 % betragen.  
 
< 0 % Zinsertrag  
0 % - 4 %  gut 
4 % - 9 %  genügend  
> 9 % schlecht  

 

Kapitaldienstanteil 2024 
6.68 % 

(2023: 5.90 %) 
Nettozinsaufwand + Abschreibungen in  
Prozent vom laufenden Ertrag  

Zeigt, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (Kapital-
dienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum hin. 
Ein Wert bis 5 % ist gut, der Anteil sollte nicht über 15 % betragen.  
 
< 5 %  geringe Belastung  
5 % - 15 %  tragbare Belastung 
> 15 %  hohe Belastung  

 
 

4. Geldflussrechnung Cash Flow  

Die Geldflussrechnung ist ein Bestandteil der Jahresrechnung. Erstellt wird sie über den gesamten 
Rechnungskreis der Einwohnergemeinde. Die Spezialfinanzierungen werden dabei nicht separat 
behandelt. Sie stellt die Einnahmen bzw. die Ausgaben den liquiden Mitteln gegenüber und zeigt 
als Kenngrösse den Cash Flow. Im Grundsatz hat der positive Geldfluss aus der betrieblichen Tä-
tigkeit den negativen Geldfluss der Investitionstätigkeit zu decken.  

 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit CHF + 1'588'668 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit CHF - 1'028ô007 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  CHF 91ô012 

Total Geldfluss 2024 CHF 651ô673 

Bestand flüssige Mittel am 01.01.2024 CHF 4'307ô190 

Bestand flüssige Mittel am 31.12.224 CHF 4'958ô863 
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Der Geldfluss 2024 aus betrieblicher Tätigkeit deckte die Geldflüsse aus der Investitions- und Fi-
nanzierungstätigkeit vollumfänglich.  

 
 
 

5. Eigenkapital mit Kennzahlen  
 

Verpflichtungen Spezialfinanzierung CHF 14'065ô495 

Fonds CHF 62ô594 

Jahresergebnis CHF - 108ô895 

Kumulierte Ergebnisse Vorjahre CHF 47'072ô602 

Total Eigenkapital 31.12.2024 CHF 61'091ô796 

 
Die kumulierten Ergebnisse der Vorjahre von CHF 47 Millionen stehen für die Verrechnung von 
allfälligen Verlusten zur Verfügung.  

 
 
 

6. Investitionstätigkeit und Kreditkontrolle (ohne Spezialfinanzierungen) 
 

Einwohnergemeinde   Rechnung 2024  Budget 2024 

Investitionsausgaben CHF 2'453ô512 CHF 5'436ô200 

Investitionseinnahmen  CHF 408ô031 CHF 310ô900 

Nettoinvestition CHF 2'045ô481 CHF 5'125ô300 

Selbstfinanzierung   CHF 1'148ô241 CHF - 260ô048 

Selbstfinanzierungsgrad  56.14 %  - 5.07 % 

Finanzierungsergebnis * CHF - 897ô240 CHF - 5'385ô348 

* -  = Finanzierungsfehlbetrag (Zunahme Nettoschuld bzw. Abnahme Nettovermögen) 
  + = Finanzierungsüberschuss (Abnahme Nettoschuld bzw. Zunahme Nettovermögen) 
 
Erläuterungen 

- Für die Sanierung der Aussenhülle des Gemeindehauses (Fassade, Dach und Schliess-System) 
sind im Jahr 2024 Kosten von rund CHF 602'055 angefallen. 

- Das neue Vordach des Gemeindehauses kostete rund CHF 72'101. 

- Für den geplanten Heizungsersatz beim Werkhof waren noch weiterführende Abklärungen not-
wendig, weshalb das Projekt bisher noch nicht umgesetzt werden konnte.  

- Bei der Umrüstung der Beleuchtung im Werkhof ergaben sich erfreuliche Budgetunterschreitun-
gen von rund CHF 44'800. Durch die deutlich tieferen Kosten wurde die Aktivierungsgrenze von 
CHF 50'000 nicht erreicht, weshalb die Ausgaben in der Erfolgsrechnung statt in der Investitions-
rechnung verbucht wurden.  

- Aufgrund von Lieferverzögerungen wurde das neue Mehrzweckfahrzeug der Feuerwehr erst 
2024 ausgeliefert. Die Schlussrechnung betrug noch rund CHF 50'376. Die Aargauische Gebäu-
deversicherung beteiligte sich mit einem Beitrag von CHF 40ô000. 

- Die Erneuerung der Sportplatzbeleuchtung der Doppelturnhalle wird mit der Erweiterung der 
Turnhalle koordiniert, weshalb bisher noch keine Kosten entstanden sind.  

- Der Neubau des Oberstufenschulhauses belastete die Rechnung 2024 mit rund CHF 1'062'671. 
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- Der Projektierungskredit für die Erweiterung der Doppelturnhalle wurde noch mit rund CHF 
67'429 belastet.  

- Für die Sanierung und Erweiterung der Doppelturnhalle wurden erste Honorarkosten von  
CHF 41'145 in Rechnung gestellt.   

- Im Budget wurden CHF 91'000 für den Heizungsersatz des Doppelkindergartens eingestellt. 
Der Ersatz konnte mit effektiven Kosten von rund CHF 65'357 deutlich preisgünstiger umgesetzt 
werden. Zudem konnten Förderbeiträge von CHF 9'926 vereinnahmt werden.  

- Für die Planung der Umnutzung und Sanierung der Schulhäuser Berggasse 2 ï 6 sind bisher 
noch keine Kosten angefallen.  

- Die Platzbeleuchtung beim Sportplatz Walke wurde für CHF 110'817 ersetzt. Die Auszahlung 
von Förderbeiträgen ist noch pendent.   

- Aus dem Swisslos-Sportfonds wurden rund CHF 25'847 an die Sanierung des Schwimmbads 
gespendet. Die Gemeinde Muhen leistete zudem einen Beitrag von CHF 32'000. 

- Die Gemeindeversammlung vom 26. November 2021 genehmigte ein Darlehen an der Alters-
heimverein Kölliken. Die 3. Rückzahlungstranche (CHF 150'000) konnte wie vereinbart verein-
nahmt werden. Der Darlehensbestand per Ende 2024 liegt noch bei CHF 450'000. 

- Für die Sanierung der K 319 (Schönenwerderstrasse) wurden im Strassenbereich weitere Ho-
norarkosten von CHF 7ô500 in Rechnung gestellt.  

- Es gingen noch Schlussrechnungen von rund CHF 32'997 für die Sanierung der Schneidergas-
se sowie von rund CHF 7'837 für den Deckbelag der Scheidgasse ein. 

- Rund CHF 249'658 kostete die neue Kehrsaugmaschine. Der Kredit wurde somit um rund  
CHF 5'000 unterschritten.  

- Für das Vorprojekt Hochwasserschutz Köllikerbach wurden der Gemeinde Kölliken vom Kanton 
im Jahr 2024 CHF 36'000 in Rechnung gestellt.  

- Die Revision der BNO wurde inzwischen gestartet. Hierfür entstanden im Jahr 2024 Kosten in 
der Höhe von rund CHF 47'374.  

 

Selbstfinanzierungsanteil 2024 6.07 % 

(2023: 6.82 %) Selbstfinanzierung in Prozent vom operativen Ertrag 

Zeigt die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welcher Anteil 
des Ertrages zur Finanzierung der Investitionen oder zum Abbau von Schulden aufgewendet 
werden kann. Ein Selbstfinanzierunganteil von über 20 % weist auf ein hohes Investitions-/ 
Amortisationspotenzial hin. Der Anteil sollte nicht unter 10 % betragen. 
 
> 20 %  gut 
10 % - 20 % mittel  
< 10 % schlecht  

 

Selbstfinanzierungsgrad 2024 56.14 % 

(2023: 130.50 %)  Selbstfinanzierung in Prozent der Nettoinvestitionen 

Zeigt, welcher Anteil der Nettoinvestitionen aus eigenen Mitteln finanziert werden kann. Ein 
Selbstfinanzierungsgrad von über 100 % weist auf eine hohe Eigenfinanzierung hin. Der Anteil 
sollte nicht unter 50 % betragen. Jährliche Schwankungen beim Selbstfinanzierungsgrad sind 
nicht ungewöhnlich, langfristig sollte ein Selbstfinanzierungsgrad von 100% angestrebt werden. 

 

> 100 % Rückgang der Schulden  

 80 % ï 100 % Normalfall  

 50 % - 79 % Kritisch / Zunahme der Schulden  

 < 50 %  zu tief / hohe Zunahme der Schulden  
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Kreditkontrolle Einwohnergemeinde 31.12.2024 

Projekt Kredit bis 2023 2024 ab 2025 

Sanierung Fassade, Dach und 
Schliess-System Gemeindehaus 

 609ô000  42ô644  602'055  0 

Förderbeitrag Bund PV-Anlage 
Gemeindehaus 

 - 18ô800  0  0  - 18ô800  

Heizungsersatz Werkhof  282ô000  0  0  282ô000 

Förderbeitrag Heizungsersatz 
Werkhof 

 - 20ô400  0  0  - 20ô400 

Modularer Schulraum  431ô000  0  0  431ô000 

Sportplatzbeleuchtung Doppelturn-
halle 

 258ô000  0  0  258ô000 

Beiträge Swisslos-Sportfonds 
Sportplatzbeleuchtung Doppelturn-
halle 

 -46ô700  0  0  -46ô700 

Erweiterung Schulhaus Farbweg 
(Neubau Oberstufenschulhaus) 

 12'800ô000  0  1'062ô671  11'737ô329 

Sanierung und Erweiterung Dop-
pelturnhalle 

 8'000ô000  0  41ô145  7'958ô855 

Schulraumplanung  

Projektierungskredit 
 392ó000  462ô282  0  0 

Planungskredit Umnutzung und 
Sanierung Berggasse 2 ï 6 

 185ô500  0  0  185ô500 

Projektierung Erweiterung  
Doppelturnhalle 

 105ô000  69ô693  67ô429  0 

Sanierung K319, Strasse  1'350ô000  21ô000  7ô500  1'321ô500 

Sanierung Zinggen, Strasse und 
Beleuchtung 

 305ô000  0  0  305ô000 

Vorprojekt Hochwasserschutz Köl-
likerbach 

 193ô000  34ô263  36ô000  122ô737 

Projektierung Hochwasserschutz  468ô500  0  0  468ô500 

Revision BNO 3  500ô000  0  47ô374  452ô626 

 

Kreditkontrolle Erfolgsrechnung Kredit bis 2023 2024 ab 2025 

Zonierung SMDK  40ó000  66ô246  4ô692  0 

Beiträge Zonierung durch SMDK    - 3ô000  - 28ô000  0 

Sanierung Kugelfänge  
Regionalschiessanlage Ghürst 

 1'023ô700  1'109ô683  11ô402  0 

Kreditkontrolle Liegenschaften  

Finanzvermögen 
aktuell keine Kredite 
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7. Spezialfinanzierungen (Ergebnisse und Kreditkontrolle)  

Wasserwerk 

Laufender Betrieb  Rechnung 2024 Budget 2024 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  CHF  + 98ô320 CHF - 4ô300 

Ergebnis aus Finanzierung  CHF - 12ô435 CHF - 16ô700 

Operatives Ergebnis  CHF + 85ô885 CHF - 21ô000 

Gesamtergebnis (+ Gewinn / - Verlust) CHF + 85ô885 CHF  - 21ô000 

 

Investitionen   Rechnung 2024 Budget 2024 

Investitionsausgaben  CHF 14ô706 CHF 50ô000 

Investitionseinnahmen   CHF 170ô702 CHF 120ó000 

Nettoinvestitionen (Einnahmen > Ausgaben) CHF - 155ô996 CHF - 70ô000 

Selbstfinanzierung  CHF 272ô095 CHF 180ô460 

Finanzierungsergebnis (Überschuss) CHF 428ô091 CHF 250ô460 

Die Schuld gegenüber der Einwohnergemeinde reduziert sich aufgrund des Finanzierungser-
gebnisses auf CHF 1ó577ó583.  
 
Erläuterungen Investitionen  

- Für den Wasserleitungsersatz Brombach sind 2024 Kosten in der Höhe von rund CHF 7ó471 
angefallen.  

- 2023 wurde das Pumpwerk des Grundwasserpumpwerks Hard erneuert. 2024 wurden hier-
f¿r noch CHF 7ó235 in Rechnung gestellt.  

- Die Anschlussgebühren 2024 betrugen CHF 170ó702 (Budget CHF 120ó000).  
 

Kreditkontrolle 31.12.2024 

Projekt Kredit bis 2023 2024 ab 2025 

Wasserleitungsersatz Brombach  1'735ô000  910ô636  7ô471  816ô893 

Sanierung K319 (Wasser)  355ô000  0  0  355ô000 

Leitungsersatz Zinggen  365ô000  0  0  365ô000 

 
Abwasserbeseitigung 

Laufender Betrieb  Rechnung 2024 Budget 2024 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  CHF + 233ô568 CHF + 218ô665 

Ergebnis aus Finanzierung  CHF + 17ô643 CHF + 16ô200 

Operatives Ergebnis  CHF + 251ô211 CHF + 234ô865 

Gesamtergebnis (Gewinn) CHF + 251ô211 CHF + 234ô865 
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Investitionen   Rechnung 2024 Budget 2024 

Investitionsausgaben  CHF  45ô902 CHF 279ô000 

Investitionseinnahmen   CHF 513ô190 CHF 250ô000 

Nettoinvestitionen (Einnahmen > Ausgaben) CHF - 467ô288 CHF 29ô000 

Selbstfinanzierung  CHF 349ô729 CHF 330ô910 

Finanzierungsergebnis (Überschuss)  CHF + 817ô017 CHF + 301ô910 

Das Guthaben gegenüber der Einwohnergemeinde erhöht sich aufgrund des Finanzierungsergeb-
nisses auf CHF 3ó662ó727.  

 

Erläuterungen Investitionen  

- Für die generelle Entwässerungsplanung (GEP 2) sind im Jahr 2024 Ausgaben von rund 
CHF 14ó704 angefallen.  

- Der Kostenanteil 2024 der Gemeinde Kölliken an die Sanierungsarbeiten des Abwasserverbands 
Region Kölliken betrug rund CHF 31ó199. Dies Sanierung ist inzwischen abgeschlossen.  

- Die Anschlussgebühren 2024 betrugen CHF 513ó190 (Budget CHF 250ó000).  

 
Kreditkontrolle 31.12.2024 

Projekt Kredit bis 2023 2024 ab 2025 

Sanierung K319 (Abwasser)  970ô000  8ô638 0  961ô362 

GEP 2 (Generelle Entwässerungsplanung)  760ó000  357ô807  14ô704  387ô489 

Beitrag an Bauprojekt ARA Verband  490ô900  303ô002  31ô199  0 

 

Abfallentsorgung  Rechnung 2024 Budget 2024 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  CHF + 7ô282 CHF  + 20ô900 

Ergebnis aus Finanzierung  CHF + 2ô004 CHF + 2ô000 

Operatives Ergebnis  CHF + 9ô286 CHF + 22ô900 

Gesamtergebnis (Gewinn) CHF + 9ô286 CHF + 22ô900 

 

Das Guthaben gegenüber der Einwohnergemeinde erhöht sich aufgrund des Gewinns um 
CHF 9ó286 auf 332ó577 Franken.  
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8. Erläuterungen pro Abteilung Erfolgsrechnung  

%-Anteil Nettoaufwand pro Abteilung 

Abteilung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

0 Allgemeine Verwaltung  16.41 %  15.28 %  14.19 % 

1 Öffentliche Sicherheit  4.14 %  4.23 %  5.15 % 

2 Bildung   41.03 %  39.36 %  41.27 % 

3 Kultur und Sport  5.14 %  4.89 %  5.10 % 

4 Gesundheit   6.68 %  5.94 %  6.68 % 

5 Soziale Wohlfahrt   19.98 %  22.37 %  20.90 % 

6 Verkehr  5.64 %  6.62 %  5.22 % 

7 Umwelt, Raumordnung   0.97 %  1.32 %  1.49 % 

 

0 Allgemeine Verwaltung Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 2'957ô851 CHF 581ô405 

Budget 2024 CHF 2'854ô400 CHF 504ô000 

Rechnung 2023 CHF 2'431ô092 CHF 519ô397 

Rechnung 2022 CHF 2'408ô414 CHF 487ô173 

- Für die Erarbeitung des Kommunikationskonzeptes wurden CHF 7'500 im Budget eingestellt. 
Da das Konzept nun im Jahr 2025 erarbeitet wird, sind hierfür im Jahr 2024 noch keine Kosten 
angefallen.  

- Im Jahr 2024 fanden sowohl eine Jungbürgerfeier als auch ein Einlass für Neuzuzüger statt.  

- Für die Stellenwechsel auf der Gemeindekanzlei sowie der Abteilung Bau entstanden 2024 
Kosten von rund CHF 24'700 für die Personalrekrutierung. Somit wurde das Budget um rund 
CHF 8'300 unterschritten.  

- Die Gutschrift 2024 aus dem Busseninkasso 2023 für nicht eingereichte Steuererklärungen lag 
mit CHF 54'915 um CHF 14'915 über dem Budget und CHF 7ô277 ¿ber dem Vorjahreswert.  

- Der Ertrag aus Baubewilligungsgebühren weist eine erfreuliche Budgetüberschreitung von  
CHF 60ô693 aus. Der Budgetwert 2025 wurde bereits erhöht.  

- Die Kosten für die Gesamtinformatik der Gemeindeverwaltung liegen CHF 31ô629 unter dem 
Budget.  

- Im Budget waren CHF 25'000 Franken für Veloständer (abschliessbare Boxen) beim Gemein-
dehaus eingestellt. Die Anschaffung wurde bisher noch nicht getätigt.    

- Für die externe Beratung betreffend neue Nutzung der Villa Clara als Vorbereitung der anste-
henden Innensanierung wurden Honorarkosten in der Höhe von CHF 20'000 budgetiert. Inzwi-
schen wurde in der Villa Clara ein zusätzlicher Kindergarten eingerichtet, welcher seit August 
2024 in Betrieb ist. Aufgrund der aktuellen Nutzung wurde noch keine Planung der Innensa-
nierung vorgenommen. Andererseits entstanden nicht budgetierte Kosten für bauliche Mass-
nahmen in der Höhe von rund CHF 90'000. 
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1 Öffentliche Ordnung Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 919ô295 CHF 319'136 

Budget 2024 CHF 922ô910 CHF 272ô500 

Rechnung 2023 CHF 1'784ô756 CHF 1'091ô613 

Rechnung 2022 CHF 832ô557 CHF 337ô670 

- Aufgrund einer Nachzahlung für die definitive Beitragsabrechnung 2023 fiel der Kostenbeitrag 
an die Regionalpolizei um rund CHF 3'900 höher aus als budgetiert.  

- Der Ertrag des Regionalen Betreibungsamtes beläuft sich auf CHF 52ô551.  

- Die Kosten für die Feuerwehr lagen netto rund CHF 32'830 unter dem Budget.  

- Mit einem effektiven Gemeindebeitrag von CHF 26'253 an das Regionale Zivilstandsamt 
Schöftland sind die Kosten rund CHF 8'650 tiefer ausgefallen als ursprünglich angenommen.  

- Die Gemeindeversammlung vom 26. November 2021 genehmigte einen Verpflichtungskredit 
von brutto CHF 1'023'700 für die Sanierung der Kugelfänge der Regionalschiessanlage. Der 
Hauptteil der Bauarbeiten fand im Jahr 2023 statt. Im Jahr 2024 entstanden hierfür noch Kos-
ten von rund CHF 11'400. Offen ist noch die definitive Abrechnung der Bundes- Kantons- und 
Gemeindebeiträge.  

- Der Beitrag an den Gemeindeverband Bevölkerungsschutz Region Suhrental und Uerkental 
lag CHF 4ô113 über dem Budget. Es konnten Ersatzbeiträge von CHF 5'285 vereinnahmt wer-
den.  

 

2 Bildung  Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 7'181ô175 CHF 1ô237ô478 

Budget 2024 CHF 7'253ô588 CHF 1'200ô600 

Rechnung 2023 CHF 6'774ô804 CHF 1'215ô221 

Rechnung 2022 CHF 6'460ô124 CHF 1'208ô079 

- Die Ausgaben für den Schulbetrieb (Lehrmittel, Mobiliar, Material, Reisen, Lager, etc.) liegen 
gesamthaft deutlich unter dem Budget.  

- Insgesamt wurden dem Kanton CHF 2'499'052 als Anteil Lehrerlöhne bezahlt. Im Budget wa-
ren CHF 2'621ô880 vorgesehen. Die Differenz ergab sich aus der definitiven Abrechnung 
2023. Die Beteiligung der Gemeinde Muhen an den Lohnkosten der Kreisschule ist in den 
obenstehenden Beträgen bereits berücksichtigt (CHF 26ô577). 

- Für die 5 Schüler/innen aus Kölliken, welche die Schule in Muhen besuchten, sind Schulgelder 
von CHF 36ô900 angefallen. Für ein Kind aus Kölliken, welches die Primarschule in Trimbach 
besuchte, sind Schulgelder von CHF 14ô600 angefallen.  

- Insgesamt besuchten 105 auswärtige Schüler/innen den Unterricht in Kölliken. Hierfür wurden 
Schulgelder in der Höhe von total CHF 638'600 vereinnahmt.  

- Der Gemeindevertrag zwischen Kölliken und Muhen zur gemeinsamen Führung der Musik-
schule ist seit dem Schuljahr 2024/2025 in Kraft. Auf denselben Zeitpunkt wurden auch die Ta-
rife erhöht. Die Ausgaben für den Musikschulunterricht bewegen sich rund CHF 13'850 unter 
dem Budget. Auf der Ertragsseite konnten Mehreinnahmen von rund CHF 33'800 gegenüber 
dem Budget generiert werden.  

- Die Planung der Sanierung der Doppelturnhalle hat die Rechnung 2024 noch mit rund 
CHF 55'700 belastet. 

- Der bauliche Unterhalt an Hochbauten betrug CHF 211ô126 (Budget CHF 224ô350). Die gröss-
ten Ausgaben fielen an für die Storensanierung des Unterstufenschulhauses, den Ersatz di-
verser Schmutzschleusen, die Fassadenreparatur beim Schulhaus Farbweg, den Steuerungs-
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ersatz der Holzschnitzelheizung sowie die Sanierung der Abwasserleitung des Doppelkinder-
gartens.  

- Der Beitrag an den Regionalen Sozialdienst für den Schulsozialdienst betrug CHF 134ô114 
(Budget CHF 149ô750).  

- Die Kosten für den Bereich Sonderschule liegen netto CHF 44'410 über dem Budget. Die Kos-
ten sind abhängig von der Anzahl Sonderschüler sowie dem gewählten Angebot (Tagesauf-
enthalt oder stationäre Einrichtung). 

- Die Beiträge an Berufsschulen betrugen 2024 CHF 479ô637 (162 Schüler/innen). Im Jahr 2023 
betrugen diese CHF 508ô726 (173 Schüler/innen). 

 

3 Kultur, Sport, Freizeit   Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 1'017ô311 CHF 272ô331 

Budget 2024 CHF 1'020ô085 CHF 268ô720 

Rechnung 2023 CHF 988ô166 CHF 301ô338 

Rechnung 2022 CHF 848ô772 CHF 310ô005 

- Für externe Abklärungen im Zusammenhang mit den Statikproblemen des Dorfmuseums ent-
standen 2024 noch Honorarkosten von rund CHF 37'840, welche nicht budgetiert waren. Für 
die baulichen Sofortmassnahmen entstanden zudem nicht budgetierte Kosten von rund CHF 
18'620. 

- Im Jahr 2024 fand wieder eine Bundesfeier statt. Die Auslagen der Gemeinde betrugen rund 
CHF 1'200. 

- Die Eintrittsgebühren Schwimmbad liegen mit CHF 160ô808 über dem Budget von 
CHF 150ô000. Dem gegenüber stehen erhöhte Personalkosten im ähnlichen Umfang. Der Net-
toaufwand (Defizit) beläuft sich auf CHF 480ô475 (Budget CHF 521ô565).  

- Im Aufwand Schwimmbad sind 2024 einmalige Kosten für den Ersatz eines Quad, die Sanie-
rung des Nichtschwimmerbeckens sowie den Ersatz der Liegeroste enthalten. Hierfür wurde 
insgesamt CHF 47'653 ausgegeben.  

- Die Aufwendungen für die Sportanlage Walke liegen unter dem Budget.  

- Am Skilager nahmen 46 Schüler/innen teil.  

 
 

4 Gesundheit    Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 967ô948 CHF 0 

Budget 2024 CHF 913ô780 CHF 0 

Rechnung 2023 CHF 899ô290 CHF 0 

Rechnung 2022 CHF 781ô554 CHF 0 

- Der Aufwand für die Gemeindebeteiligung an der Pflegefinanzierung beläuft sich 2024 auf 
CHF 512ô175 (Budget CHF 453ô000). Die Berechnung erfolgt nach den effektiven Pflegetagen 
pro Einwohner und Gemeinde.  

- Der Pro-Kopf-Beitrag an die Spitex Suhrental PLUS betrug neu CHF 79.50 (2023: CHF 75.00). 
Darin sind auch die Beiträge Drittanbieter (Kinderspitex, Onkologie, etc.) enthalten.  

- Für die Beteiligung am Projekt «Gesundheit Region Aarau» wurden im Budget 2024 erstmals 
CHF 10'000 eingestellt. Die effektiven Kosten betrugen CHF 9'200.  

  



59 
 

 

5 Soziale Sicherheit     Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 4'552ô421 CHF 1'658ô933 

Budget 2024 CHF 4'757ô210 CHF 1'315ô950 

Rechnung 2023 CHF 4'174ô166 CHF 1'358ô494 

Rechnung 2022 CHF 4'143ô956 CHF 1'348ô611 

- Der budgetierte Gemeindebeitrag von CHF 7'600 an den Seniorenausflug wurde nicht bean-
sprucht.  

- Die Alimentenbevorschussung verursachte 2024 Nettoaufwendungen von CHF 41ô639. Im 
Budget waren dafür CHF 18ô000 eingestellt. 

- Da der Jugendtreff Kölliken die Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde per Ende Juli 2024 
kündigte, wurde der Gemeindebeitrag nur noch pro Rata ausbezahlt. Die eingesparten Mittel 
flossen in den Aufbau eines Jugendtreffs, der durch das Engagement von Freiwilligen getra-
gen und fachlich begleitet wird. 

- Für sozialpädagogische Familienbegleitungen entstanden Kosten von CHF 46'148 (Budget 
CHF 20'000).  

- Im Jahr 2024 wurde Elternschaftsbeihilfe in der Höhe von CHF 10'951 ausbezahlt (Budget 
CHF 10ô000).  

- Per 2024 wurde die Beitragsregelung für die familienergänzende Kinderbetreuung angepasst 
bzw. die Einkommensgrenze für die Berechnung des Anspruchs erhöht. Im Vergleich zum 
Vorjahr haben sich die ausbezahlten Gemeindebeiträge um CHF 42'618 bzw. rund 145% er-
höht.  

- Für die Erarbeitung eines Konzepts für Tagesstrukturen wurden im Budget 2024 CHF 7ô500 
berücksichtigt. Die Arbeiten konnten für CHF 7'945 umgesetzt und der Betrieb der Tagesstruk-
turen per Februar 2025 aufgenommen werden.  

- Der Aufwand für die materielle Hilfe liegt CHF 439ô396 unter dem Budget, und CHF 2ô091 un-
ter den Aufwendungen 2023. Die Rückerstattungen liegen CHF 240'668 über dem budgetier-
ten Betrag. Die Rückerstattungen (Krankenkassenprämienverbilligungen, Leistungen Arbeits-
losenversicherung, Leistungen Sozialversicherungen und Rückzahlungen) können pro Jahr 
stark variieren. Der Nettoaufwand hat sich gegenüber dem Jahr 2023 um CHF 254ô577 redu-
ziert.  

- Die Ausgaben im Asylbereich haben sich im Jahr 2024 weiter erhöht. Neben der ausbezahlten 
Asylsozialhilfe sind auch Personalaufwand, Miet- und Einrichtungskosten für Wohnungen so-
wie Betreuungskosten durch den Regionalen Sozialdienst angefallen. Die Ausgaben im Asyl-
bereich konnten grösstenteils durch die vom Kanton übernommenen Pauschalbeiträge ge-
deckt werden. Aus dem im Jahr 2023 gegründeten Asylverbund erhielt die Gemeinde Kölliken 
noch eine Gutschrift von CHF 9'047. Der Nettoaufwand für das Asylwesen betrug insgesamt 
CHF 70'945.  

- Der Beitrag an den Kanton für Sonderschulung, Heime und Werkstätten betrug CHF 1'250ô116 
(Vorjahr CHF 1'141ô429).  

- Der Beitrag an den Regionalen Sozialdienst liegt rund CHF 13'300 unter dem Budget.  
 

6 Verkehr Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 848ô362 CHF 30ô923 

Budget 2024 CHF 1'040ô130 CHF 22ô500 

Rechnung 2023 CHF 746ô574 CHF 42ô723 

Rechnung 2022 CHF 833ô513 CHF 53ô181 
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- Für die Projektierung der Sanierung der Entfelderstrasse wurde im Budget 2024 ein Kosten-
beitrag von CHF 20'000 berücksichtigt. Bisher wurden vom Kanton noch keine Kosten in 
Rechnung gestellt.  

- Der Strassenunterhalt kostete 2024 CHF 177ô393 (Budget CHF 234ô180). Die Budgetunter-
schreitung ergab sich hauptsächlich aus der noch nicht realisierten Verbreiterung der Hofstras-
se sowie der noch nicht ausgeführten Sanierung des Fusswegs Grossmatt-Risigasse. 

 

 

7 Umweltschutz und Raumordnung Aufwand Ertrag 

Rechnung 2024 CHF 2'452ô883 CHF 2'312ô013 

Budget 2024 CHF 2'453ô145 CHF 2'250ô890 

Rechnung 2023 CHF 2'435ô621 CHF 2'234ô298 

Rechnung 2022 CHF 2'423ô493 CHF 2'227ô118 

- Wasserwerk 

Die Aufwendungen für das Wasserwerk liegen unter dem Budget. Insbesondere durch tiefere 
Unterhaltskosten für Wasserleitungsbrüche, Honorare externer Berater sowie einem geringe-
ren Aufwand durch das Bauamt. Der Ertrag der Wasserzinsen beläuft sich auf CHF 673ó801.  

- Abwasserbeseitigung  
Die Ausgaben liegen im budgetierten Rahmen. Der Budgetbetrag von CHF 15'000 für allge-
meine Ingenieurarbeiten wurde nicht beansprucht. Demgegenüber stehen Mehrkosten im Zu-
sammenhang mit der Nachführung der Werkkataster sowie der Neuvergabe der Fakturierung. 
Der Ertrag der Abwassergebühren beläuft sich auf CHF 867ô015.  

- Abfallbewirtschaftung 
Die Ausgaben sind rund CHF 6'400 höher ausgefallen als budgetiert. Durch die Reduktion der 
Kehrichtgebühren fielen die Einnahmen um rund CHF 22ô400 tiefer aus als budgetiert. Dem 
gegenüber stehen Mehreinnahmen bei den Grüngutgebühren von rund CHF 16ô860. Der Be-
reich Abfall schliesst im Total mit einem Gewinn von CHF 9ô286 ab.  

 

- Die Ausgaben für den Gewässerunterhalt 2024 bewegen sich insgesamt rund CHF 19'700 un-
ter dem Budget. Die Budgetunterschreitung ergibt sich aus tieferen Kantonsbeiträgen sowie 
aus der internen Verrechnung des Aufwands des Bauamtes, welche tiefer ausfiel.  

- Der Nettoaufwand für den Unterhalt des Friedhofs liegt um CHF 10'655 unter dem budgetier-
ten Betrag.  

- Für die Klärung der künftigen Nutzung des SMDK-Areals, welches in den Nutzungsplänen 
noch keiner Zone zugewiesen war, hat der Gemeinderat anfangs 2017 eine Arbeitsgruppe 
(Ortsplaner, Grundeigentümer, Gemeinderat, Verwaltungsfachleute) gebildet, welche das Ver-
fahren vorbereiten und den Gemeinderat beraten soll. Die SMDK leistete zu Gunsten der 
Rechnung 2024 einen freiwilligen Beitrag von CHF 28ó000, um die Kredit¿berschreitung aus-
zugleichen. Die Kreditabrechnung wird demnächst erstellt.  

- Zonierung SMDK (Verpflichtungskredit Erfolgsrechnung)  

Total Kredit gemäss GV 27. November 2015 Fr. 40ó000 

Ausgaben 2017 Fr. 14ó067 

Ausgaben 2018 Fr. 26ó026 

Ausgaben 2019 Fr. 4ó066 

Ausgaben 2020 Fr. 16ô827 

Ausgaben 2021 Fr. 4ô828 

Ausgaben 2022 Fr.  42 

Ausgaben 2023 Fr. 390 
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Aktienkapital EWK Energie AG  

Im Geschäftsjahr 2016 hat die EWK Energie AG ihren Verlustvortrag vollständig abgetragen. Die 
Einwohnergemeinde hat dadurch 2017 die letzte Aufwertung von CHF 97ó000 auf den Nomi-
nalwert des Aktienkapitals von 2 Millionen Franken vorgenommen. Seither musste keine Korrek-
tur vorgenommen werden und das Aktienkapital ist nach wie vor zum Nominalwert bilanziert.  

Erhaltene Anzahlungen von Dritten 

Das Konsortium Sondermülldeponie Kölliken leistete eine Vorauszahlung im Jahr 2016 von 
CHF 1.08 Millionen für die Sanierung der Safenwilerstrasse (Ghürststrasse bis Kreisel) insbeson-
dere für die Sanierung der Werkleitungen. Die mit der Rechnungsstellung eingenommenen Mehr-
wertsteuern im Gesamtbetrag von CHF 80ó000 wurden im Jahr 2019 an die Eidgenºssische 
Steuerverwaltung weitergeleitet. Im Jahr 2020 wurde der Verzugszins für die verspätete Abliefe-
rung belastet und betrug CHF 11'796. 

 

Im Zuge der Sanierung der Wasser- und Abwasseranlagen am Konsumweg wird auch die Stras-
se saniert, welche in privatem Eigentum ist. Die Eigentümer haben hierfür eine Anzahlung in der 
Höhe von total CHF 85'000 geleistet. Davon wurden bisher Rechnungen in der Höhe von 
CHF 30ô271 beglichen.  

 

Für den ausstehenden Deckbelag an der Jseligasse wurde 2021 eine Anzahlung in der Höhe von 
CHF 18'000 geleistet. Die Gelder wurden beim Einbau im Jahr 2024 vollständig aufgebraucht.  

Langfristige Darlehen  
Die langfristigen Schulden betragen per Ende 2024 CHF 4ó500ó000. Der Mittelwert Zinssatz f¿r 
die Darlehen beträgt 0.62 %. 

Rückstellungen kurzfristig  

Ende 2024 belaufen sich die Rückstellungen für Mehrleistungen des Personals auf CHF 26ó105 
(31.12.2023: 21ó680).  

Rückstellungen langfristig  

Infolge der Aufgabenverschiebung zwischen Kanton und Gemeinde muss seit 2018 die Ge-
meinde die Kosten für Verlustscheine von Krankenkassen übernehmen. Die Rückstellungen hier-
für wurden bisher nach Jahren getrennt erfasst. Im Jahr 2024 wurden die Saldi umgebucht und 
neu wird nur noch ein Konto geführt. Die bereits vorhandenen Rückstellungen wurden im Jahr 
2024 um CHF 139ó490 reduziert. In der Rechnung 2024 wurde eine Rückstellung in der Höhe 
von CHF 143ó000 gebildet. Neu betrªgt der Saldo CHF 341ó520. 
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